Juſerate 


Mittag Ausgabe. 


Inſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provinz 
Poſen bei unſeren ö 
Agenturen, ferner bei den 
nnoncen⸗Expeditionen 


rr / TEE 
v . * 


Rub. Hofe. Hagſenlein E Poglet 
6. 4 Daube & Co., Iuvalidend 


— — 


Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 


F. Klugkilt 97 
in Poſen. * 


892 


Bochum, 18. Okt. Die auf den 19. d. Mts. angeſetzte Ver⸗ 2 
ge gegen Redakteur Fusangel vor dem hieſigen Land⸗ en 
gericht iſt auf den 30. Oktober vertagt. Der Anſetzung des Ter⸗ * 
mins auf den 19. hat, wie man hört, eine irrthümliche Annahme 
der Haftentlaſſung Fusangels zu Grunde gelegen. 


Militärifdes. 
= Die Entwickelung der Kaliberfrage in den 


letzten 25 Jahren. Im Laufe der letzten 25 Jahre finden 
ſich zwei ziemlich ſcharf abgegrenzte Perioden, in denen ſich 


Doſener 


in Poſen bei der Expedifien 
der Jeilung, Wilhelmſtr. 17, 
ul. Ab. sche. Hoflieferant, 
Gr. Gerber⸗ u. Breiteſtr.⸗ Ecke, 
. Olle masz in Firma 
J. Neumann, Wilhelmsplatz 8. 
Verantwortliche Redakteure: 
F. erg für . 9 9 ) ‚ N 
Theil, A. Beer für den übrigen 
red ktionellen Theil, in Poſen. kunun Aeunzig kl 


Mittwoch, 19. Oktober. 


des Eigenſinns und „patriotiſcher“ Verſtiegenheit erklärlich er⸗ 
ſcheint der auch jetzt noch zuweilen wiederkehrende Vorwurf, 
daß Graf Caprivi im Theilungsvertrage mit England geſunde 
deutſche Intereſſen preisgegeben habe. Wir wollen nicht ſagen, 
daß er zuviel von deutſchen Rechts-, beſſer Scheintiteln auf⸗ 
recht erhalten habe; denn der uns gebliebene Beſitz kann 
ja einmal in Zukunft Nutzen abwerfen. Aber das kann 
man ſagen, daß wir gerade genug an oſtafrikaniſchem Lande 
haben. 


nferate, die 3 Vetitzetie a. — ey 
m Morgenausgabr * letzten Seite 
86 Pf., in der Mittagausgabe 25 E 


f., an bevorzugter 
Stelle entſvrechend höher, werden in der Expeditien für bie 
Mittagausgabe bis 8 r Pormittags, für bie 


Inrarnatsnabe dis 5 Uhr Nam. m nommen. 


Die „o ſener Zeitung‘ erſchetnt wechent drei Mal, 
anden al Sonn: und Fefttage folgenden Tagen ſedoch nur zwei Mal, 
an — 290 b. fr 50 Das e eee 2. für 

jähr 2 „Stadt = . 
uw Deutſchland. Beſtellungen A Ausgabeitellen 
der Zeitung ſowie alle Voſtämter bes seutſchen Meiches an. 


Oſt afrika. 
— Berlin, 18. Oktober. 
Die Tage des Herrn v. Soden als Gouverneurs von Deutſch⸗ 
Oſtafrika ſind ſchon gezählt, und die Abberufung dieſes Herrn ſteht 
ſeit einigen Monaten feſt. Wäre die Erſetzung Sodens durch eine 
tüchtigere Kraft nicht längſt ſicher, ſo würde die heutige Trauer⸗ 
nachricht aus Oſtafrika das Sodenſche Syſtem wie in einem Sturm⸗ 
winde umſtürzen müſſen. So aber kann mit der neueſten Niederlage 


der Deutſchen allenfalls die Gewißheit — zwar nicht verſöhnen, - faſt alle Militärſtaaten des gleichen Kalibers bedienen. Es 
aber ihren ſchlimmſten Eindruck wenigſtens einigermaßen mildern, Deutſchland. find dies die Zeitabſchnitte von 18661884 und von 1885 
deb feine mächtige Be ſich ſchützend über Herren von Berlin, 18. Ottober. bis 1892. 
Soden ausbreiten wird. f 8 ündnadel 

Es iſt ein überaus unerquickliches Stück Kolonialgeſchichte, Schloffe den 5 34 A 4 x 1 05 e 1 8 8 h 5 8 1 15,43 Mm. 


ranzoſen das 


das mit Soden begonnen und geendigt hat. Wer der Kolonial⸗ 
iber von en 


— Bei Erk i Landtags 
politik kühl zurückhaltend gegenüberſteht, der durfte im Anfang Bei der Erüffnung des prenßiſchen Landtag 


am 9. November werden außer den Miniſtern nur die Mit⸗ 


das Sodenſche Syſtem mit guten Wünſchen begleiten. Die glieder beider Häuſer anweſend ſein können. Da der weiße Staaten (Springfield) mit dem Kaliber von 
Abſichten waren die trefflichſten. Verſtändiges Maßhalten, Be Saal im Bale Schlosse aan wird, wird die Ecbſſaung Belgſen Golden Alt 190% de. ber dog er 1100 x 
jonnenheit, anſpruchsloſe Schlichtheit erſchienen als die leitenden des Landtags diesmal in einem anderen Saale des Schloſſes, Oesterreich Spſtem Werndl 1868 „ 11.00 
Grundſätze für eine Verwaltung der Herr v Wißmann den Stempel in dem ſog. Ritterſaale, ſtattfinden. Da dieſer Saal nur Span fen a | NWA ve 2 
des huſarenmäßigen Erobererdranges (dieſen Eindruck machte einen beſchränkten Raum bietet, jo muß, wie der „Reichsanz.“ | Bayern Syitem Werder 18717 e 
es wenigſtene aufgeprägt batte. Aber ſtatt der erwarteten mittheilt, von der Einladung der Generalität, der wirklichen] Deutichland Syſtem Maufer 1871 EN SO 
friedlichen Erfolge kamen Rückschläge und Niederlagen, ohne geheimen Räthe und des diplomatischen Corps abgeſehen England Seen Martini 1871 . . . . 3 BARTT 
daß von den verheißenen Erſparniſſen in der Verwaltung be- ; ; ängig, irgend welches Publikum Holland Syſtem Beaumont 1871. . " 11,00 „ 
! k : 3 werden, auch iſt es „nicht angängig, irgend welches Pu talien Syſtem Vitali⸗Vetterli 1871 x 10,49 
ſonders viel zu merken geweſen wäre. Die Ankläger Sodens zuzulaſſen.“ N f ußland Syſtem Berdan II. 1871 . 16.66 
jtellen die Frage allerdings nicht richtig, wenn ſie von dem — Die Militärvorlage ſoll in den letzten Tagen, d. h.] Frankreich Syftem Gras 18724 e 
Entweder Oder des Syſtems Soden und des Syſtems Wiß⸗ nach den Berathungen im Staatsminiſterium und vor ihrer Von 1874-1884 behielten alle Staaten dieſe Kaliber bei, bis 
d d weil das erſtere ſich nicht bewährt f f 5 i der Umſchwung 1885 erfolgte. 

mann ſprechen und darum, 5 Wi Unterſchrift durch den Kaiſer, noch eine Abänderung inſofern Portugal war der erſte Staat, welcher 1885 mit dem 
hat, ohne weiteres bewieſen ſehen, daß zum Syſtem Wißmann erfahren haben, als die Zahl der mehr einzuſtellenden Rekruten Syſtem Gneder das Kaliber 00 Mm. 
wohl gar wieder mit Wißmann an der Spitze zurückgekehrt nicht 70 000, ſondern nur 60 000 betragen ſoll. Außerdem einfügrte. Es folgten: 
werden müſſe. So rechnungsmäßig einfach liegt es aber nicht. wird berichtet, in der Vorlage fei zwar die zweijährige Dienft- Ben we F Kaliber 80 „ 

Verlangt muß werden, daß die Regierung von Deutſch⸗ zeit zugeſtanden, doch ſollen alle nicht hinreichend ausgebildeten Se e i 2 5 
Oſtafrika jo geführt wird, daß möglichſt gar keine Zuſchüſſe Mannſchaften noch ein drittes Jahr dienen. Dann hinge die] Deutſchland Syſtem Deutſches Modell 1888 700 „ 
von 1155 aus nöthig werden. Dieſer Grundſatz iſt nicht nur geſetzliche Durchführung der zweijährigen Dienſtzeit lediglich England Syſtem Lee-Milford 1889 222 
durchführbar, ſondern ſeine strenge Befolgung wide der von der Anſicht des Regiments oder Bataillons⸗Kommandeurs Dae Sytem a gad und Jörgensen 765 „ 
Kolonie ſelber zum Heile gereichen. Der geſunde Sinn ſieht über den Grad der Ausbildung, den die Leute bei den einzel⸗ . s re . Ss Bee: 8.00 
nicht ein, weshalb das ganze ungeheure Gebiet gewaltjam nen Kompagnie Chefs erfahren haben, ab; die Einrichtung Schweden Syſtem Remington 183 80 „ 
und mit einem Schlage ausgebeutet werden ſoll. Ueberließe würde die größte Unzufriedenheit zur Folge haben. Eine der- | Bulgarien Sppem Mannlicher 1889 5 80 „ 
man das Binnenland zunächit ſich ſel ber, . wobei nach dem artige Beſtimmung würde, wie der „Reichsbote“ ganz richtig 1 ö " 7,50 „ 
Grundſatz des Theile und Herrſche die Häuptlinge zu nütz⸗ herauslieſt, nur jo ausgelegt werden können, daß die zwei“ Argentinien System Wlauſer 182 276 
lichen gegenſeitigen Polizeidienſten verwerthet werden könnten, jährige Dienſtzeit nach Anſicht der Reichsregierung bei vielen Spanien Syflem Mauſer 1891: 5 705 
jo wäre ein langſames Fortſchreiten von der Küſte nach dem] Soldaten zur Ausbildung nicht genüge. Will die Reichsregie⸗ Rußland Syſtem Nagant 18917 Sr N 8 

aliber 7,5— 


Innern, unter ſtetem engen Anſchluß an ein geſundes 
organiſches Wachsthum von Plantagenbau und Handel ſehr 
gut denkbar. In dieſer Weile haben die Engländer ſtets 
koloniſirt. Der Hauptfehler des Syſtems Soden ſcheint uns zu 
ſein, daß mit dem Syſtem Wißmann nur halb gebrochen 
wurde. Vielleicht aber war auch dieſer Hauptfehler gar nicht 
zu vermeiden. Man berückſichtigt viel zu wenig, daß die Oſt⸗ 
afrikaniſche Geſellſchaft eine künſtlich zum Wachſen gebrachte 
Ailanze iſt, die niemals bisher wirklich geblüht hat. In 
amerun und Togo herrſcht Ruhe, und die deutſchen Handels⸗ 
niederlaſſungen in dieſen Gebieten werfen einen anſehnlichen 
Ertrag ab, während die Koſten für das Mutterland nur un⸗ 
bedeutend ſind. Wir befürchten keinen Widerſpruch, wenn wir 
ſagen: Genau dieſelben Widerwärtigkeiten, mit denen wir in 
Oſtafrika zu kämpfen haben, würden uns auch in Kamerun 
und Togo nicht erſpart geblieben ſein, wenn das Erſte die 
kriegeriſche Eroberung und nicht die friedliche und gedeihliche 
Anknüpfung von Handelsverbindungen durch kapitalskräftige, 
im überſeeiſchen Handel ſeit Jahrzehnten geſchickte und bewährte 
Einen geweſen wäre. Wir brauchen uns ja nichts darüber 
weis zu machen, daß Oſtafrika die Frucht gewaltſamer Er⸗ 
oberung iſt. Der deutſche Soldat und ein bischen auch der 
deutſche Abenteuerer waren die Erſten am Platze; der Kauf⸗ 
mann und der Pflanzer ſollten nachfolgen, aber ſie haben bis⸗ 
her nicht die rechte Neigung dazu gezeigt, und immer noch ſind 
die Anglo Indier der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft weit über⸗ 
legen, ohne die Reichs garantie würden Obligationen und Aktien 
dieſer Geſellſchaft zinslos bleiben. Darum wird man recht 
daran thun, wenn man die Hoffnung auf baldige und völlige 
Beſſerung der oſtafrikaniſchen Zuſtände beſcheiden einſchränkt. 
Der Nachfolger des Herrn von Soden, Herr Rüdiger, 

wird aus den Fehlern ſeiner beiden Vorgänger zweifellos 
allerlei nützliche Lehren entnehmen, aber wie ſoll er eine ge⸗ 
ficherte Grundlage der dortigen Verhältniſſe ſchaffen können, 
wenn Handel und Anbau nur zum Theil und leider nicht 
zum größten Theil in deutſchen Händen ſind? Eine Regie⸗ 
rung iſt immer der ſichtbare und harmoniſche Ausdruck der 
Kräfte der Regierten. Wo dieſe Kräfte fehlen, da läßt ſich 
ein Säbelregiment aufrecht erhalten, ſo lange es eben gehen 
will. So iſt denn mindeſtens Eines klar, daß nämlich 
Deutſch⸗Oſtafrika nicht nur nicht zu klein, ſondern einſtweilen 
noch zu groß iſt, und unbegreiflich, nur durch eine Verirrung 


rung die zweijährige Dienſtzeit nicht ohne Einſchränkung für 
die Fußtruppen bewilligen, ſo ſchwindet die ohnehin ſehr ſchwache 
Aus ſicht auf Annahme ihrer Wünſche durch den Reichstag 
vollſtändig. 

— Die Station Kiloſſa, woſelbſt das jüngſte Gefecht 
der deutſchen Schutztruppe mit den Wahehes ſtattfand, liegt, 
wie hier noch erwähnt ſein mag, auf einer Anhöhe am linken 
Ufer des Mukondokwa und beherrſcht die Straße von 
Kondoa nach Mpwapwa; die Station daſelbſt ift im Herbſt 
1891 angelegt und nach dem Vertheilungsplan vom Frühjahr 
dieſes Jahres mit 150 Farbigen und 7 Europäern belegt; 
außerdem befinden ſich auf der Station zwei Schnellfeuer⸗ 
geſchütze. 

— Im erſten Berliner Landtagswahlbezirk 
iſt, wie ſchon mitgetheilt, an Stelle des verſtorbenen Abg. Klotz 
Rechtsanwalt Albert Träger zum Mitgliede des Abgeordneten⸗ 
0 gewählt. Die konſervative Partei hatte, wie ſchon bei den 

ahlmännererſatzwahlen vor acht Tagen, Wahlenthaltung protla⸗ 
mirt; die einſtimmige Wahl Trägers verhinderten 7 nationalliberale 
Wahlmänner, die Prof. v. Gneiſt 6 und dem Baurath Kyllmann 
in Berlin 1 Stimme zuwandten. 

— Der Kandidat der Theologie Theodor von 
Wächter in Stuttgart giebt ſeit dem 1. Oktober unter dem Titel 
„Stadt⸗ und Landbote“ ein Wochenblatt heraus, das vorzugsweiſe 
unter der Landbevölkerung Propaganda für die Sozialdemokratie 
machen ſoll. Herr v. Wächter iſt der Enkel des berühmten Rechts⸗ 
lehrers Karl Georg v Wächter, der zuletzt Profeſſor in Leipzig 
und 1867 Mitglied des konſtitutrenden norddeutſchen Reichstags 
war. Er iſt der zweite Sozialdemokrat, der eine Rolle in der 
Partei zu ſpielen beginnt und das Adelsprädikat führt; der erſte 
und bis jetzt einzige war Herr v. Vollmar. 

Spandau, 18. Oktbr. Am heutigen Geburtstage Kaiſer 
Friedrichs fand (wie ſchon in Kürze mitgetheilt) die feierliche Ent⸗ 

üllung des von der hieſigen Bürgerſchaft geſtifteten, von dem 

erliner Bildhauer Manthe ausgeführten Kalſer Friedrich⸗ 
Denkmals ſtatt. Zur Theilnahme an der Feier traf der Kaiſer 
um 1¼ Uhr auf dem Denkmalsplatze am Havelufer ein. Nachdem 
ein Sängerchor mit einem Choral die Feier eröffnet und Ober⸗ 
prediger Recke die Weiherede gehalten hatte, fiel die das Denkmal 
umgebende Hülle. Nach einem zweiten Vortrage des Sängerchors 
erfolgte die Uebernahme des Denkmals Seitens der Stadt dur 
den Bürgermeiſter Költze. Sodann folgte das Abſingen der 
Nationglhymne durch die Feſtverſammlung. Hierauf unternahmen 
der Kaiſer und die übrigen 1 einen Rundgang um das 
Denkmal, während deſſen auf der Citadelle 101 Kanonenſchüſſe ge⸗ 
löſt wurden. Ein Parademarſch der Spandauer Garniſon vor 
dem Kaiſer bildete den Schluß der Feier. Nach derſelben begab 
ſich der Kaiſer in das Offtzierkaſino des 4. Garderegiments z. F. 
zum Frühſtück. 


PP 


Von 1885 — 1892 hat ſich folglich das 
Mm. mit Erfolg behauptet, obwohl in dieſe Zeit die Erfin⸗ 
dung und Einführung des rauchloſen Pulvers fällt. 


Zur Choleraepidemie. 


© Thorn, 18. Okt. Wie ſchon telegraphiſch gemeldet, 
iſt an dem in der Unterſuchungsſtation zu Schill no ver 
ſtorbenen Flößer aſiatiſche Cholera feſtgeſtellt worden. Im 
Körper des Verſtorbenen wurden verhältnißmäßig wenig 
Bazillen gefunden Merkwürdig iſt, daß von der bedeu⸗ 
tenden Zahl der Flößer, welche in dieſen Tagen die 
Grenze paſſirt haben, nur der eine von der Krankheit er⸗ 
griffen worden iſt. 

Stettin, 18. Okt. Nach amtlicher Mittheilung iſt eine am 
Sonntag hier verſtorbene Sea wie die bakteriologiſche Unter⸗ 
ſuchung ergeben hat, der aſtatiſchen Cholera erlegen. 

Hamburg, 18. Okt. Bei 3 vor dem 17. Oktober nämlich am 
30. September, 8. Oktober und % Oktober als an der Cholera 
erkrankt Gemeldeten hat die nachträgliche Unterſuchung ergeben, 
daß keine Cholera vorlag. 

Krakau, 18. Okt. Geſtern ſind hier 2 Cholera⸗Erkrankungen 
und ein Todesfall vorgekommen. In Podgocze erkrankte ein Kind 
an der Cholera, 1 95 Eltern von der Krankheit dahingerafft wor⸗ 
12 5 8 In Niepolomice iſt der allein noch vorhandene Cholera⸗ 
ranke geneſen. 


Peſt, 17. Okt. Von geſtern Abend 6 Uhr bis heute Abend 
6 Uhr ſind hier 34 Erkrankungen und 10 Todesfälle an Cholera 
vorgekommen. 


Lokales. 
Poſen, 19. Oktober. 

»Die aufgehobenen Schnellzüge auf der Strecke 
Breslau⸗Poſen⸗Stargard (ab Breslau 11 Uhr 15 Min., an 
Poſen 2 Uhr 20 Min., an Stettin 6 Uhr 20 Min. Abends 
und ab Stettin 2 Uhr 20 Min. Nachm., an Poſen 7 Uhr 
2 Min. Abends, an Breslau 10 Uhr 24 Min. Abends) 
werden, wie das hieſige Eiſenbahnbetriebsamt mittheilt, vom 


ch 23. Oktober ab wieder verkehren. Unſere Bürgerſchaft wird 


dieſe Nachricht mit um ſo größerer Freude aufnehmen, als aus 


verſchiedenen Zeitungsnachrichten hervorzugehen ſchien, daß wir 
auf eine Wiedereinführung der Züge wohl für immer ver⸗ 


zichten müßten. Wir quittiren mit Dank die Wiederherſtellung 
des früheren Zuſtandes, bemerken jedoch, daß es entſchieden mehr 
im Intereſſe des reiſenden Publikums und des Verkehrs ge⸗ 
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den Privilegien, durch die 


. vielfach aus dem Brot geſetzt worden ſind, ſo wird 


Tr Ar EEE u 1 \ 7 * 
A 5 * W E * 8 88 2 


legen hätte, wenn man eine ſo allgemein unbeliebte Maßregel 
erhaupt unterlaſſen hätte. 


Vermiſchtes. 


Aus der Reichshauptſtadt, 18. Okt. Prof. Virchow 
nahm geſtern als Rektor der Univerſität im Senatsſaal die 
erſten Immatrikulationen vor und richtete dabei an die 
Berſammelten folgende Worte: „Sie werden nunmehr die Geſetze 
erhalten, nach denen Ihr akademiſches Leben rechtlich geordnet iſt. 
Viele unter Ihnen ſind ja ſchon an anderen Univerſitäten erprobt. 
Aber denen, die jetzt ihre Studien beginnen, will ich doch ans 
Herz legen, das erſte Semeſter nicht blos zum Genuß 
der Freiheit beſtimmt iſt, ſondern auch etwas zur Arbeit. 
Namentlich die Mediziner dürfen nicht bergeflen, daß, wenn 
das erſte Semeſter verloren iſt, es niemals mehr ein⸗ 

ebracht werden kann. Aus den Geſetzen, die Ihre recht⸗ 
chen Verhältniſſe regeln, werden Sie erſehen, daß von 
Sie früher von den anderen Menſchen 
ſich unterſchieden, nichts mehr übrig geblieben iſt. Soweit die 
akademiſchen Behörden in Betracht kommen, werden wir ja etwas 
von den Annehmlichkeiten der Familie Ihnen zu erhalten ſuchen, 
inſofern wir gewöhnt ſind, mit väterlichen Blicken Sie anzuſehen 
und alles möglichſt zum Guten zu lenken. Von den übrigen In⸗ 
ſtanzen des Staates haben Sie eine gleiche Behandlung nicht 
u erwarten. Ich rathe Ihnen alſo, daß Sie die geſetzlichen Be⸗ 
5 ſich genau anſehen, und zur Bekräftigung, daß Sie als 
akademiſche Bürger willens find, den Satzungen zu folgen, reichen 
Sie mir die Hand.“ 1 

Das kürzlich von einigen Blättern erwähnte 
Projekt einer Privatwächter⸗Organiſation ſcheint 
eine praktiſche Bedeutung ſo bald nicht erhalten zu ſollen. Wie 
dieſer Tage im Verein Berliner Grundbeſitzer berichtet wurde, iſt 


die bisherige Meinung, als ob das heutige Nachtwächterſyſtem mit 


dem 1. April k. J eingehen werde, durch eine Mittheilung des 
Polizeipräſidiums dahin berichtigt worden, daß das Nachtwacht⸗ 
erſonal weiter beſtehen bleibe und nur die Beſoldung von der 
Hädtiigen Verwaltung auf die Polizei übergehen werde. 

Der Kunſtſchloſſer Naundorf, der am Sonnabend 
weimaleinen kühnen Fluchtverſuch im Moabiter 
iminalgericht unternommen hatte, in Eiſen geleg 
worden. Jedenfalls dürften dieſe Verſuche Naundorfs die Ver⸗ 
anlaſſung geben, daß ftrengere Maßregeln bei der Vorführung 
. Verbrecher in Anwendung gebracht werden als bisher. 
om „Schließen“ ſchwerer Verbrecher wird nur in den ſeltenſten 
ällen Gebrauch gemacht. Es bedarf dazu ſtets einer richterlichen 

enehmigung. Nachdem aber Naundorf zuerſt die Thür der 
Detentionszelle mittelſt Schließhakens geöffnet hatte, und nachdem 
er wegen Beihilfe zum Diebſtahl — er hat nämlich feine Thätig⸗ 
keit darauf beſchränkt, Diebſtähle auszubaldowern und die Schlüſſel 
anzufertigen, zu denen er niemals Wachsabdrücke ge⸗ 
brauchte, da ſeine Kunſtfertigkeit ſo weit ging, daß er ſich 
nur ein Schlüſſelloch anzuſehen brauchte, um danach einen paſſenden 
Schlüſſel zu fertigen — zu zehn Jahren Zuchthaus verurtheilt 
worden war, hätten bei ſeinem Rücktransport nach dem Ge- 
fängniß doch ganz beſondere Vorſichtsmaßregeln getroffen werden 
müſſen. Das iſt aber nicht geſchehen und nun ſpielte ſich die 
Sache in folgender Weiſe ab: „Als der Gefangene bis an die 
Treppe gekommen war, rief plötzlich ein Menſch: „Gieb Acht!“ 
und in demſelben Augenblicke flog ein Packet — eine „Kommode“ 
oder ein „Kinderſarg“, wie es in der Verbrecherſprache heißt, — 
durch die Luft. Auf den Stufen der Treppe platzte die Hülle, und 
Dutzende von belegten Stullen und Brötchen kugelten vor den 

üben des Gerichtsdieners auf den Treppenſtufen herum. Der 

erichtsdiener ſah ſich um, nur einen Augenblick, aber dieſen 
Augenblick benutzte der Gefangene, um auszurücken. Durch das 


den e Haus ſchallte der Ruf: „Haltet ihn!“ ein Kriminalkommiſſar, 


er vor dem Hauptportal ſtand, hielt die Thür zu und behinderte 
dadurch die Verfolger, während der Flüchtling längſt durch das 
Seitenportal Nr. III in das Freie gelangt war, nachdem er einen 
Gerichtsdiener, der ſich ihm in den Weg geſtellt, mit ſolcher Gewalt 
angerannt, daß der Beamte lang auf den Rücken fiel. Nur der 
Schnelligkeit eines Kanzliſten, eines Maſchinenheizers und des 
Boten der Rechtsanwälte war es zu danken, daß der Gefangene 
ergriffen wurde. Die Maurer und Steinträger. die beim Bau der 
neuen Kaſerne beichäftigt find und eben ihre Vesperpauſe hielten, 
bildeten förmlich Spalier und ließen den Flüchtling hindurch laufen, 
fie zeigten logar die Neigung, die Verfolger aufzuhalten, aber dieſe 
amen von allen Seiten, und da ließ ſich das nicht thun. Aber 
als der Gefangene beim Rücktransport einen Gerichtsdiener in den 
Arm biß und dafür einen Schlag auf die Naſe erhielt, da wollten 
die „Männer vom Bau“ energiſch eingreifen, um den Gefangenen 
zu ſchützen“. Ehe ſie jedoch dies thun konnten, war der Gefangene 
ſchon wieder in ſicherer Verwahrung. Im Gerichtsgebäude ließ 
man ihn los, und ſofort ergriff er einen Schrubber, den eine Rein⸗ 
machefrau ſtehen gelaſſen hatte, und ſchlug damit zwiſchen die ihn 
begleitende Menge, bald wurde er aber von Neuem überwältigt 
und nach Nummer Sicher gebracht. A 
+ Verunglüdter Fluchtverſuch. Düſſeldorf, 15. Okt. 
eute Morgen gegen 7 Uhr verſuchten bei dem Transport 
einer großen Zahl von Gefangenen aus dem alten in das neue 
Arreſthaus — es waren etwa 100 Gefangene, die von 30 Soldaten 


und den Aufſehern mit geladenen Gewehren geleitet wurden — in 


der Kaiſerswertherſtraße zwei Sträflinge zu entfliehen und liefen 
querfeldein. Von den Begleitungsmannſchaften wurde, wie der 
Düſſeld. Anz.“ meldet, auf die Flüchtlinge Feuer gegeben und 
beide wurden getroffen. Der eine erhielt einen Schuß in den Arm; 
es iſt ein wegen Diebſtahls beſtrafter Mann aus Düſſeldorf, der 
noch ſechs Jahre zu verbüßen hat, er kehrte zum Transporte zu⸗ 
rück. Den anderen aber traf die Kugel tödtlich und entſeelt ſtürzte 
er zu Boden. Der Getödtete hatte noch zwei Jahre zu verbüßen. 

Aus den ruſſiſchen Oftieepropinzen erfahren wir, daß 
die Lage des dortigen deutſchen Theaterweſens ſich 
immer ſchwieriger geſtaltet. Da Handel und Gewerbe in Folge 
der landwirthſchaftlichen Mißſtände im Innern ſtocken und die An⸗ 
gehörigen des gebildeten deutſchen Mittelſtandes durch die Re⸗ 


er Theaterbeſuch naturgemäß immer ſchwächer und flauer. Die 
wohlhabenderen deutſchbaltiſchen Kreiſe bieten alles Mögliche auf, 
um das Fahrzeug flott zu erhalten. In Reval ſchießen die Bürger⸗ 
Treiſe, ſobald in der Theaterkaſſe ein Fehlbetrag entſteht, ſofort die 
ur Deckung deſſelben erforderliche Summe zuſammen. In Riga 

at die Korporation der Großbürgerſchaft, die „Große Gilde“, die 
Geſchäftsführung des Theaters übernommen und gleicht alljährlich 
einen Fehlbetrag von 20—30 000 Rubel aus ihren Mitteln aus. 
In Libau iſt das Börſenkomitee Beſitzer des Theatergebäudes und 
da weder die Stadtverwaltungen noch die offiziellen kaufmänniſchen 
Vertretungen das Recht haben, ein deutſches Theaterumernehmen 

u unterſtützen, jo iſt hier leider eine Geldbeihilfe ausgeſchloſſen. 
Dafür wird wenigſtens das Theater pachtfrei hergegeben, der 
Fundus aus den Mitteln des Börſen⸗Komitees beſchafft und er⸗ 
neuert und durch Veranſtaltung ſogenannter „Direktionsbenefize“ 
dem Publikum Gelegenheit geboten, helfend einzuſpringen. Stän⸗ 
dige Bühnen beſtehen nur in Reval, Riga und Libau. Reval zählt 
unter 50 000 Einwohnern etwa 10000 Deutiche, Riga, das Haupt⸗ 
bollwerk des Deutſchthums im Lande, unter 200 000 etwa 60 bis 
70000 und Libau unter 40 000 etwa 10 000 Deutſche. Hierzu treten 
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dann in Riga und Libau noch die Ziraeliten, die in Rußland als! 


eigene Nationalität angeführt werden und die eifrige Theater⸗ 
beſucher ſind. Die ruſſiſchen Kreiſe und Organe arbeiten mit un⸗ 
ermüdlicher Hartnäckigkeit dafür, daß in den deutſchen Theatern 
auch regelmäßige ruſſiſche Vorſtellungen ſtattfinden. (Gelegentliche 
werden ſchon jetzt öfters veranſtaltet). Da nun aber zweiſprachige 
Bühnen erfahrungsmäßig nicht lebensfähig ſind, ſo wird 
zweifellos bald eine Handhabe bieten, um der verhaßten deutſchen 
Kunſt gänzlich den Stuhl vor die Thür zu ſetzen. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Graudenz, 18. Okt. Durch den Einſturz einer Mauer beim 
Neubau des hieſigen Garniſonlazareths wurden 3 Maurer getödtet 
und 2 verletzt. 

Bremen, 18. Okt. Die Rettungsſtation Kolbergermünde tele⸗ 
an In der Nacht vom 17. zum 18. Oktober bei heftigem 

ord⸗Oſt⸗Sturm von einem verunglückten Fiſcherboot vier Per⸗ 
ſonen gerettet durch das Rettungsboot „Reichstelegraph“. 

Stuttgart, 18. Okt. Otto Baiſch, Hauptredakteur der Zeit⸗ 
ſchrift Ueber Land und Meer“ iſt nach kurzer Krankheit geitorben. 

Wien, 18. Okt. Wie der „Politiſchen Korreſpondenz“ 
aus Belgrad berichtet wird, beziffert der ſerbiſche Finanzminiſter 
in ſeinem nunmehr der Kommiſſion zur Prüfung der Finanz⸗ 
lage vorgelegten Bericht die ſchwebende Schuld Serbiens auf 
34½ Millionen Dinare. Hierbei ſind 8 ½ Millionen, welche 
verſchiedenen Depoſitenkaſſen entnommen ſind, und eine Schuld 
an die Hauptkaſſen in Höhe von 14 Millionen Dinare nicht 
mit eingerechnet, ſodaß die unfundirte, von dem vorigen 
Miniſterium hinterlaſſene Staatsſchuld 57 Millionen beträgt. 

Peſt, 18. Okt. Das Abgeordnetenhaus berieth heute die An⸗ 
frage betreffend die für den 2. November geplante Enthüllung des 
Landwehrdenkmals. Abgeordneter Eötvös proteſtirte dagegen, daß 
Honveds aus den Jahren 1848,49 das Denkmal des Generals 
Hentzi bekränzen ſollten. Der Miniſterpräſident Graf Szapary er: 
klärte, es bleibe der Ueberzeugung eines Jeden überlaſſen, an der 
Bekränzung theilzunehmen oder nicht. Graf Apen beantragte 
eine nachträgliche Ueberprüfung des Programms. ie Verhand⸗ 
lungen wurden ſodann abgebrochen. Die nächſte Sitzung findet 
morgen ſtatt. 

eſt, 18. Oft. In der heute Abend abgehaltenen Plenarſitzung 
der Reichsrathsdelegation wurde das Ordinarium und Extraordi⸗ 
narium des Heeresbudgets angenommen und die Berathung des 
Okkupationskredites begonnen. Der Jungcezeche Maſaxyk unterzog 
dabei die Zuſtände im Okkupations⸗Gebiete einer äußerſt abſprechen⸗ 
den Kritlk; derſelbe wird morgen ſeine Ausführung fortſetzen. 

Peſt, 18. Okt. Die öſterreichiſche Delegation begann heute die 
Berathung des Heeresbudgets. Der Delegirte Pacak (Jungczeche) 
erneuerte die Angriffe gegen den Dreibund und ſtellte dieſen als 
die Quelle der hohen Militärlaften dar, die durch ein Einvernehmen 
mit Rußland erleichtert werden würden. — Bei der fortgeſetzten 
Berathung des Heeresbudgets erklärte der Kriegsminiſter v. Bauer 
gegenüber dem jungczechiſchen Delegirten Pacak, er kenne eine 
ungartiche, aber nicht eine böhmiſche Staatsſprache, er achte darauf, 
daß die Tienſtſprache aufrecht erhalten bletbe, und die Mutter⸗ 
ſprache gepflegt werde. Einen angeblichen Reſervatbefehl, der den 
Gebrauch der böhmiſchen Sprache verbiete, möge man 
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Die ungariſche Delegation genehmi te in ber 
mittagsſitzung die Voranſchläge für die Marine und für das ge⸗ 
meinſame Finanzminiſterium, ferner die Schlußrechnungen. 

etersburg, 18. Okt. Der Wirkliche Staatsrath Kowa⸗ 
lewsky iſt zum Direktor des Departements für Handel und 


ch Manufakturen im Finanzminiſterium ernannt worden. 


Die Eröffnung der Bahnlinie Wyborg⸗Imatra findet am 
1. November d. J. ſtatt. 

Stockholm, 18. Okt. Der für die Durchführung der 
Armee-Reorganifation erforderliche Betrag beläuft ſich auf 
6700000 Kronen pro Jahr und ſoll nach den Vorſchlägen 
des Finanzminiſters durch eine Erhöhung der Steuern auf 
den Taxwerth der Landgüter, durch eine beſondere Grund- und 
Einkommenſteuer und eventuell durch eine Erhöhung der 
Stempelſteuer aufgebracht werden. 

Die Eröffnung des Reichstags findet heute Nachmittag 
2½ Uhr ftatt. 

Stockholm, 18. Okt. Der Reichstag wurde heute Nach⸗ 
mittag vom Könige mit einer Thronrede eröffnet. In der⸗ 
ſelben wird ausgeſprochen, der Reichstag ſei wegen der Frage 
der Armee⸗Reorganiſation zu einer außerordentlichen Seſſion, 
welche vorausſichtlich nur von kurzer Dauer ſein werde, ein⸗ 
berufen worden. Der neue Reorganiſationsvorſchlag ſei auf 
derſelben Grundlage aufgebaut, wie der frühere, auch die Koſten 
überſtiegen nicht diejenigen der früheren Vorlage. Am Schluſſe 
forderte der König die verſchiedenen Parteien auf, alle Partei- 
ſtreitigkeiten ruhen zu laſſen. 

Kopenhagen, 18. Okt. Auf der Dampferlinie Gjedſer⸗ 
Warnemünde werden von morgen ab die Nachtfahrten einge⸗ 
ſtellt, von da ab wird täglich nur ein Mal und zwar ſowohl 
in der Richtung Gjedjer-Warnemünde wie in der Richtung 
Warnemünde⸗Gjedſer Verkehr ſtattfinden. Zu Gjedſer werden 
zwei bequeme däniſche Dampfſchiffe ſtat onirt, um den Reiſen⸗ 
den während der Quarantänezeit zum Aufenthalt zu dienen. 

Bern, 18. Okt. Der Bundesrath hat zum Direktor des 
internationalen Bureaus für Eiſenbahnfrachtrect den Bundes⸗ 
rath Droz ernannt. P 

Paris, 18. Okt. Wie die Morgenblätter melden, beab⸗ 
ſichtigt die Regierung, nach Eroberung der Stadt Abomeh das 
Gebiet der Dahomeer cine Zeit lang beſetzt zu halten und ſo⸗ 
dann unter einige den Franzoſen befreundete Häuptlinge auf⸗ 
zutheilen, welche unter der Suzeränität des Königs Tofas von 
Portonovo ſtehen würden. 

aris, 18. Okt. Deputirtenkammer. Die Seſſion wurde heute 
wieder eröffnet. Die Regierung brachte das Handelsabkommen mit 
der Schweiz ein. Auf die Interpellation über den Bergarbeiter⸗ 
Ausſtand in Carmaux erwiderte Conſeilpräſident Loubet, die Re⸗ 
gierung habe ihre Pflicht gethan und könne ſich nicht anders ein⸗ 


miſchen, als geſchehen. Der Streit wäre bereits beigelegt, wenn 
Die Kammer möge 


legen. (Heiterkeit und Beifall) Die Verhandlung wurde ſodann ] daher die Durchberathung der betreffenden Geſetzvorlage beeilen. — 


auf eine Stunde unterbrochen. 


ihm vor⸗ [in Schledsgerichtsgeſetz vorhanden wäre. 


ie Berathung dauert fort. 


4. „laſſe 187. Königl. Preuß. Lotterie. 
Ziehung vom 18. Oktober 1892. — 1. Tag Vormittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Dbne Gewähr.) 

209 32 356 (1500) 419 520 745 70 817679 26 1197 423 30 78 718 923 
65 89 2028 72 152 84 229 60 93 345 405 602 53 703 53 829 34 3075 
221 374 504 68 82 642 887 99 917 78 4046 57 92 116 315 64 640 722 
(1500) 52 55 82 (500) 817 89 92 5003 18 377 557 602 742 808 999 
6069 261 92 305 70 524 664 813 27 910 44 (1500) 37 7031 138 78 219 
399 408 525 711 905 926 81 94 8008 122 52 62 201 638 91 707 84 819 
34 94 986 9082 224 533 80 783 836 38 51 782 87 

10036 209 24 (500) 99 327 503 16 611 22 (300) 715 26 46 800 
(500) 23 901 10 50 (1500) 62 80 11093 95 360 439 589 (3000) 609 782 
824 974 12186 362 472 545 755 833 13000 58 102 (1500) 20 60 201 
62 356 492 501 615 20 770 92 859 14049 156 63 292 (500) 370 436 
566 694 (1500) 744 (300) 50 (3000) 73 867 93 915 15010 52 98 120 
224 25 49 496 573 86 635 801 20 16048 62 326 794 17152 65 228 
391 619 55 80 91 715 883 18085 89 221 29 31 65 316 34 503 75 620 
803 16 19121 218 (1500 512 618 95 719 25 907 9 

20106 12 (1500) 90 412 38 576 84 679 702 75 834 947 48 71 75 
21069 91 218 338 506 611 872 b 22065 106 (3000) 9 66 236 426 65 553 
602 861 23302 43 52 611 708 876 934 62 24072 134 39 246 417 501 
779 849 25109 277 416 29 32 37 78 84 502 22 37 (300) 99 604 754 75 
858 968 26036 133 410 557 657 785 860 89 916 27121 22 82 98 232 
54 328 522 68 71 612 65 861 (300) 927 28054 123 254 539 49 79 84 
607 792 97 500) 830 48 51 950 84 29007 39 (300) 70 100 79 361 479 
535 607 69 731 803 (500) 961 95 

30187 274 459 (500, 602 740 9:5 31004 64 89 147 59 239 361 
76 422 42 683 85 710 26 57 857 59 997 32058 68 100 65 212 88 561 
683 771 816 58 73 33086 182 247 304 571 674 743 56 968 34001 31 
43 249 312 409 19 65 529 642 48 64 737 (3000) 45 931 36 99 35108 
97 316 529 58 911 77 81 36077 (500) 103 309 66 445 66 915 26 40 
45 (500) 55 37141 231 721 831 94 937 38021 130 51 217 (300) 31 
50 310 453 95 521 669 817 961 64 39071 78 174 206 51 309 36 418 
82 501 50 629 762 831 32 90 914 84 

40197 207 87 313 495 574 41134 511 38 ae 772 911 48 
(10 000) 42059 233 38 415 523 628 47 859 910 28 50 43175 207 23 44 
370 459 720 82 825 (3000) 69 957 92 44064 79 90 256 341 49 501 8 
94 778 835 946 45044 129 294 481 501 616 40 46007 22 294 586 646 
82 802 47257 (1500) 76 82 303 42 400 731 55 48057 162 224 393 402 
40 615 75 84 850 935 49084 110 236 382 94 585 779 822 47 (1500) 900 

50204 383 457 653 56 720 33 902 56 51089 216 343 (300) 48 
546 70 87 622 33 70 769 836 80 52145 51 82 97 212 60 503 66 (500) 
89 (500) 615 93 781 53066 70 118 84 250 (500) 725 (500) 822 967 
54024 121 346 541 679 (3000) 715 48 908 20 (15000) 55032 78 80 
149 54 384 602 91 705 27 75 851 973 99 56412 561 636 845 57074 
110 42 245 90 614 58138 321 75 457 (300) 501 672 (1500) 797 911 89 
59022 139 260 317 32 75 802 980 0 

60086 140 (3000) 291 600 (500) 981 61243 73 423 608 60 87 820 
89 99 901 4 19 62052 131 257 95 359 (300) 565 656 64 723 39 835 84 
92 920 63023 113 365 69 96 452 54 60 599 633 57 756 858 64034 55 
139 92 218 577 (3000) 664 924 65 (300) 65256 72 362 67 90 512 24 
42 (3000) 65 67 658 708 42 54 907 (500) 66081 103 79 272 566 650 
76 919 91 67137 242 64 413 30 548 774 822 92 68003 63 72 322 
408 (300) 97 520 661 725 50 852 82 69318 430 (3000) 31 70 501 644 
774 881 900 47 

70059 133 206 18 26 64 322 98 457 78 550 640 99 773 80 800 966 
71179 402 15 77 710 826 72042 94 (1500) 300 611 49 87 784 73041 
49 (300) 74 91 174 220 (300) 36 318 19 424 (1500) 50 521 38 608 752 
94 919 74061 106 213 306 27 417 738 60 888 957 94 75052 181 247 
87 346 73 422 504 21 51 744 94 970 76003 11 176 247 301 10 416 69 
80 503 19 89 (30000) 717 78 913 48 77070 180 99 505 609 53 (500 
99 (1500) 738 81 (500) 859 78024 44 97 132 43 305 441 653 787 
993 79073 98 353 92 578 96 636 44 888 970 

80088 233 343 (300) 473 527 764 850 923 81124 (500) 312 24 (300) 
81 500 638 (3000) 702 42 44 92 97 915 86 82012 552 61 834 60 69 

\ 74 83015 28 69 221 74 542 72 709 73 84022 47 188 205 419 22 523 

33 47 612 725 61 82 (300) 85084 131 372 74 447 76 686 849 74 (500) 

937 60 92 86123 268 (3000) 315 45 409 701 27 831 949 87092 126 

215 43 330 (1500) 490 800 50 937 88154 232 66 310 (500) 98 518 676 
762 809 93 89032 39 248 60 (300) 91 319 500 64 697 9 844 

90023 212 (5000) 30 42 312 (1500) 438 678 759 (300) 803 16 53 64 

95 922 36 76 91054 239 317 591 95 997 92091 (3000) 376 531 640 


132 75 91 #2 801.929 62 
94027 53 124 314 (300) 16 30680 705 618 188 Da a N 
92 479 570 626 718 43 58 85 840 44 954 96122 217 31 (600) 300 (300) 
79 588 98 860 (1500) 965 76 97007 209 (300) 50 63 61 429 515 39 45 
98001 60 70 300 468 599 890 932 59 84 99046 80 102 38 64 340 93 
400 665 706 77 987 

100099 400 582 101046 82 338 425 (3000) 82 91 550 641 67 773 
802 6 66 82 929 102021 91 164 (3000) 232 483 510 94 (500) 638 46 721 
892 904 103054 206 11 76 91 95 325 448 642 722 823 915 23 71 
104186 266 86 402 698 770 886 105074 76 136 74 318 (300) 21 47 
71 511 59 726 28 106009 64 77 283 419 74 529 37 58 639 75 88 715 
(3000) 21 916 48 107076 77 236 93 (3009) 379 423 30 590 687 763 852 
908 108049 181 394 (1500) 561 619 47 708 805 20 109034 156 68 203 
350 51 448 522 629 57 (3000) 

110031 37 197 208 31 91 395 405 505 36 680 36 (1500) 702 803 
96 (1500) 996 111040 205 624 854 913 112021 159 252 85 410 (3000) 
994 113148 (3000) 223 43 311 450 64 70 542 (3000) 623 62 79 714 
862 910 (3000) 40 94 114049 82 93 202 309 72 453 511 90 619 70 85 
965 99 115033 60 219 23 447 82 626 93 703 46 (300) 928 57 116067 
111 (3000) 26 (3000) 36 535 53 605 (300) 28 762 816 938 117067 
138 75 284 470 603 764 9E (3000) 885 118119 269 80 304 427 591 
768 87 840 91 910 80 92 119001 33 (600) 213 32 698 95% 578 

120085 254 (300) 74 465 76 (300) 658 726 916 121163 9 651 
68 804 36 122051 (500) 76 333 452 55 554 718 824 123204 35 462 67 
96 818 23 44 924 124049 92 (600) 109 280 343 464 BAR 207 56 086 
125009 145 402 25 549 54 (3000) 76 92 679 718 834 (300) 936 126147 
227 34 432 52 557 679 81 90 760 853 (1500 N yo 450 56 
615 69 885 990 128009 92 106 45 46 55 215 8 76 537 47 716 850 
96 990 129234 75 79 307 50 91 475 89 (300) 518 38 638 752 (500) 53 
68 995 


130004 382 463 556 617 (3000) 18 ‚746 97 819 131000 12 331 424 
25 69 513 709 36 837 901 29 7 132303 50 413 46 87 133100 227 439 
685 704 88 880 134018 34 245, 83 378 91 541 42 778 919 44 135024 
257 85 329 40 63 402 78 524 914 m. 237 67 368 76 479 527 635 
43 767 96 891 912 137054 243 (1600) 361 63 (300) 424 553 980 96 
138147 77 254 93 331 56 (1500) 484 519 30 52 72 830 982 139005 34 
229 376 457 99 614 58 825 92 990 

140083 219 89 445 508 45 626 742 85 823 (3000) 59 141008 17 
356 444 650 741 (3000) 938 63 142024 117 32 43 90 256 373 600 31 
743 48 827 941 143317 35 888 144153 59 60 76 202 18 354 721 33 
146019 38 215 360 82 845 


25 0 
54083 374 (500) 527 631 919 73 155002 286 332 8; 

134 655 (800) 613 23 901 9.584 130088 1 80 332 83 88 
(1600) 91.157037 39 190 406 61 63 88 609 (800) 66 828 36 60 919 72 


570 168071 132 89 273 350 463 550 70 664 712 32 (600) 800 902 
169104 9 406 99 504 24 (300) 604 29 703 70 965 

170030 128 316 54 402 551 899 171239 450 577 98 (300) 607 830 
75 80 99 970 92 172010 150 
57 450 (3000) 582 711 27 851 82 939 52 58 174035 41 120 50 
713 19 58 817 977 175015 48 479 567 79 (3000) 614 755 63 (500) 869 
(300) 88 990 176163 421 675 762 850 66 922 177053 448 590 825 
= ren 230 42 470 812 55 179073 84 307 68 (3000) 683 98 746 

846 


180114 59 382 401 24 92 737 (500) 810 181119 40 255 


1 ; 
21 715 78 880 951 165024 102 (500 248 76 367 483 720 851 52 69 
166531 615 68 75 791 812 968 99 167072 125 (300) 56 225 65 419 
(300) 87 
28 260 355 497 528 56 604 


47 
69 188117 (5000) 243 323 70 72 444 630 807 97 189032 45 156 2 
1 


8 (5000) 
85 90 93 454 518 673 752 901 11 38 
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Nantes, 18. Okt. Bei einem geſtern Abend hier ſtatt⸗ 
gehabten Bankett hielt der Unterrichtsminiſter Bourgeois eine 
Rede, in der er aufforderte, ſich um das Banner der Revo⸗ 
lution (2) zu ſchaaren. Dieſes Banner betrachte er als ein 
Unterſcheidungszeichen und eine Art von Prüfſtein für die auf⸗ 
richtigen und wahren Republikaner zum Unterſchiede von den⸗ 
jenigen, die das Wort Republik blos im Munde führten. 

Brüſſel, 18. Okt. Der „Moniteur belge“ veröffentlicht 
eine königliche Verordnung, durch welche die Ein⸗ und Durch⸗ 
fuhr von Rindvieh aus Holland verboten wird, ausgenommen 
En gel, wo die Ein⸗ und Durchfuhr in plombirten Wagen 
erfolgt. 

Madrid, 18. Okt. Aus Sevilla eingegangene telegra⸗ 
phiſche Nachrichten beſtätigen die in dem Befinden des Königs 
eingetretene Beſſerung. 

London, 18. Okt. Nach weiteren Meldungen ertranken 
von dem bei den Fiſcherinſeln geſtrandeten Dampfer „Bokhara“ 
32 europäiſche, 70 eingeborene Mitglieder der Mannſchaft, 
5 Offiziere, 3 Sergeanten der Garniſon von Hongkong. 
9 Ziviliſten, 4 Damen und 1 Kind. Gerettet wurden 2 Paſſa⸗ 
giere, 5 europäiſche und 16 eingeborene Mitglieder der Mann⸗ 
ſchaft. Der Dampfer „Bokhara“, welcher eine Ladung von 
200 000 Dollars Kontanten, 130 Ballen Seide, 800 Tonnen 
Thee und andere Waaren an Bord hatte, iſt ſofort geſunken. 

Athen, 18. Okt. Der Abbruch der Beziehungen mit 
Rumänien hat in hieſigen diplomatiſchen Kreiſen überraſcht. 
Indeſſen wird in den der Regierung naheſtehenden Kreiſen ver⸗ 
ſichert, die Abſicht, die Beziehungen abzubrechen, habe bereits 
ſeit drei Monaten beſtanden. In einer in der Deputirten: 
kammer am 13. Juli gehaltenen Rede habe der Miniſter des 
Auswärtigen Dragumis dieſe Eventualität bereits angedeutet. 
Ein Ende Juli geſtelltes formelles Ultimatum ſei trotz drän⸗ 
gender Vorſtellungen von Seiten Griechenlands zwei Monate 
hindurch unbeantwortet geblieben. Die ſchließlich erfolgte Ant- 
wort Rumäniens ſei negativ ausgefallen. 

— —— — ET 


Warſchau, 19. Okt. Ein großer Stadt 
Siedle iſt abgebrannt. 

Riga, 19. Okt. Am baltischen Polytechnikum iſt die 
ruſſiſche Geſchäftsſprache in der Kanzlei vorgeſchrieben worden. 
Die Unterrichtsſprache bleibt vorläufig die deutſche. 

London, 19. Okt. Das „Reuterſche Bureau“ meldet 
aus Mozambique: Wißmanns Expedition iſt Anfangs Sep⸗ 
tember in Chirom angelangt. Wegen des niedrigen Waſſer⸗ 
ſtandes des Fluſſes iſt die Expedition nur langſam vorgerückt. 
ỹ᷑a—O—U— r⅜œa ddede0mttetddill x —— !üwaa aa re EEE EEE ein 


Theil der 


Handel und Berkehr. 


Berlin, 18. Okt. Wochenüberſicht der Reichsbank vom 
15. Oktbr. 


i ” m. an" e 15 N — 
4. Klaſſe 187. Königl. Preuß. Lotterie. 
Bienung vom 18. Otiober 1892. — 1. Tag Nachmittag. 
Nur die Sewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
5 Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 
„203 31 328 598 847 979 85 1040 160 66 206 320 32 404 603 707 
92 834 81 931 2120 327 447 74 643 67 852 81 (1500) 947 87 3034 
241 302 99 515 78 617 840 930 70 4028 225 487 89 648 720 932 5134 
97 204 85 314 407 77 546 75 601 48 772 873 78 94 6098 130 40 304 
43 50 78 447 735 946 7019 229 88 309 57 477 (300) 82 626 984 8194 
207 80 351 401 554 689 797 (500) 881 82 971 9027 35 134 94 325 98 494 
508 629 (500) 80 726 44 855 68 (1500) 957 76 
10003 7 58 (1500) 72 231 65 316 95 404 587 606 75 918 11032 
52 87 487 98 516 45 61 82 776 811 948 52 60 94 12064 253 315 23 
48 449 502 5 43 46 919 13014 170 84 310 14 73 703 23 31 14399 
466 67 830 90 15378 558 91 622 51 760 988 16084 160 332 38 435 
46 535 674 870 17090 (1500) 144 66 92 271 85 (1500) 346 501 608 77 
898 18169 247 90 311 21 (300) 758 933 (500) 97 19010 34 173 361 63 
485 596 970 
20037 (1500) 98 351 502 62 652 55 (3000) 705 (300) 7 8 57 955 
21105 319 (300) 62 466 97 505 (500) 671 729 875 96 910 22007 (300) 
124 40 94 246 322 614 858 910 23388 459 574 94 667 927 66 24096 
196 216 487 620 26 776 81 802 14 25097 266 461 (3000) 92 552 60 
649 739 61 908 61 26037 179 80 235 52 386 87 420 689 715 68 846 
27190 453 540 53 828 68 98 988 (3000) 28005 101 246 313 472 572 
— = 917 36 40 57 86 29065 120 31 45 262 453 577 729 64 836 
26 51 
30037 166 273 332 401 41 799 843 960 31015 31 258 460 521 36 
609 735 85 843 52 64 946 5000) 68 32086 (3000) 105 348 62 429 519 
796 834 35136 44 47 (30%) 534 46 54 623 58 907 32 34029 75 90 
92 119 207 89 374 99 413 538 (3000) 76 609 706 40 48 876 (3000) 944 
35028 60 85 156 79 (500) 87 238 63 (500) 570 36012 20 93 105 18 
59 (300) 81 330 574 837 924 35 37051 86 157 90 211 17 (300) 69 397 
405 510 608 756 93 (3000) 880 914 38155 57 60 263 497 684 865 919 
39057 145 70 98 244 (500) 89 354 (300 ) 76 (300) 752 871 
40091 (3000) 193 305 76 481 510 45 53 75 635 41 82 720 87 803 
54 924 41 (500) 86 41025 28 79 240 47 66 368 705 53 98 855 963 98 
42112 216 44 317 407 16 500 12 68 84 660 (500) 77 732 56 867 74 
43147 303 (300) 24 402 (500) 68 525 653 803 46 44228 (300) 41 507 
96 702 6 829 99 45350 428 574 683 992 46008 53 328 511 38 93 635 
72¹ 825 35 47 47074 78 149 76 214 86 558 99 786 815 16 38 48165 
216 3 375 487 748 63 878 49091 184 454 95 641 814 38 46 55 66 
5 50067 79 169 89 287 354 411 549 75 665 74 97 771 815 990 51277 
536 601 17 50 765 872 929 84 89 52032 341 91 663 830 901 53167 
470 531 57 (1500) 612 18 800 (100000) 900 (300) 27 59 62 (1500) 
54079 180 (3000) 289 354 606 706 831 32 71 (1500) 55171 256 366 87 
402 26 504 18 20 (3000) 27 73 606 71 710 30 916 58 66 88 (300) 
88940 118 49 67 402 88 94 505 670 842 997 57114 (500) 258 603 28 
34 710 19 88 856 59 358006 208 79 330 709 56 95 865 990 59015 
7 59 79 417 52 71 82 518 20 670 930 
29 780024 32 287 346 606 30 707 26 34 36 40 56 61012 157 288 313 
101 68.41 626 68 764 994 62485 93 674 87 745 52 890 93 941 63013 
605 219 46 47 437 76 453 549 93 650 729 891 64118 51 67 


3 3 
=. #00) 319 83 426 99 508 24 666 65087 (500) 164 415 (300) 


(600) 796 803 (300) 928 35 58 68125 324 452 67 648 742 
77 840 (300) 8869061 169 305 850 67 948 8425 . 


70052 161 99 Ei 3 9 
(300) 78 244 340 Kine (500) 33 495 639 872 89 95 974 
461 88 614 59 928 


71051 161 
3 73103 78 258 327 5 1 93 824 (1500 
924 71 74006 12 168 206 7 56 300 44 402 50 60 576 80 95 609 265 
281 39 75036 141 252 62 (3090) 78 355 442 633 675 705 899 930 39 
26009 92 165 252 (300) 482 77 97 546 84 712 (3000) 995 77250 338 
26 82 599 729 802 42 68 997 78013 81 124 292 518 711 806 94 978 
79041 50 140 72 (1500) 228 365713 88 838 79 900 4 

80168 270 99 418 37 531 646 738 58 827 54 948 (3000) 59 81106 
78 350 79 627 47 726 54 70 827 69 82049 124 70 (300) 327 545 743 
83040 70 109 12 33 280 358 62 (1500) 439 43 48 76 (3000) 84 521 641 
80 735 808 68 979 81108 55 354 408 558 70 (300) 608 14 55 753 851 
979 85111 41 378 94 521 31 89 86225 507 49 625 74 729 87011 38 
= nn 47 (18 00 604 808 88071 181 21268566878 9045 

UL 75 25 1% 

36 91 37 (2000) ) 175 79 (500) 2 29 645 93 718 85 96 817 

90015 4 63 185 345 465 74 92 (3000) 574 859 986 91047 143 


eg 
Vs 


Aktiva. 

1) Metallbeſtand (der Beſtand an coursfähigem deut⸗ 
chen Gelde und an Gold in Barren oder aus⸗ 
ländiſchen Münzen) das 1 5 5 fein zu 1392 Mark 

Maß 


berechnet 868 240 000 Abn. 1716 000 
2) Belt. an Reichskaſſenſch.⸗ 21 633000 Bun. 318 000 
3) do. Noten anderer Banken = 9835 000 Sun. 1089 000 
5 do. an Wechſelnn = 566 445 000 Abn. 14 665 000 
5) do. an Lombardforderung. = 97 731000 Abn. 10 405 000 
6) do. an Effekten 5 678 000 Zun. 3141000 
7) do. an ſonſtigen Aktiven 30 Rn 35 645 000 Abn. 1 07 000 

aſſiva. 

8) das Grundkapital Mark 120 000 000 unverändert. 
9) der Reſervefonds 30 000 000 unverändert. 


1058 709 000 Abn. 


wn 


15 d. Betr. d. umlauf. Not. 28 119 000 
11) der ſonſt, tägl. fälligen 

Verbindlichkeiten . 322 550 000 Zun. 4370 000 
12) die ſonſtigen Paſſiva . 7 171000 Bun. 9.000 

Berlin, 18. Ott. In der heutigen Aufſichtsraths⸗Sitzung 
der „Gelſenkirchener Bergwerks⸗Aktlen⸗Geſellſchaft“ wurde der An⸗ 
trag der Direktion, dem neuen Kohlenſyndikate beizutreten, einſtim⸗ 
mig angenommen. 

** Köln, 18. Okt. Eine giößere Anzahl von Banken und 
Kapitaliſten hat ſich, wie die „Kölniſche Zeitung“ meldet, unter 
Führung der „Bergiſch⸗Märkiſchen Bank“ ve einigt zur Errichtung 
einer „Weſtdeutſchen Bodenkredit⸗Anſtalt“ mit dem Sitze in Düſſel⸗ 
dorf Das Kapital iſt bereits aufgebracht, ein Statut der Staats⸗ 
regierung zur Genehmigung unterbreitet. 

n Köln, 18. Okt. Wie die „Kölniſche Volkszeitung“ meldet, 
hat das ſeit dem Jahre 185% beſtehende Grobblech-Walzwerk von 
Gebrüder Mardotty in Duisburg- Hochfeld, ſämmtlichen Beamten 
er Arbeitern gekündigt und wird Ende Oktober aufhören zu ar⸗ 

eiten. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen 
im Oktober 1892. 


Dat u m Barometer auf o Tem. 
Gr. reduz inmm] Win d. Wetter. tt. Celſ 
Stunde.] 66 m Seehöhe. Gral 


18. Nachm. 2 755, We friſch bedeckt ＋ 6.5 
18. Abends 9 757.3 WNW ſchwach bedeckt ) ＋ 5.0 
19. Morgs. 7 759,3 NNO Teiler Z. ziem. heiter?) - 1,9 


, Den Tag über ſchwacher Regen. ) Früh R.if und Nebel. 
Am 18. Okt. Wärme⸗Mazimum 7.3e Celſ. 
Am 18 Wärme⸗Minimum + 4° = 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 18. Okt. Morgens 0,8 Meter. 
2 18. „Mittags 142 = 
W = 


Morgens 0,2 = 


Vrobukten- und Berjenbericite, 
Zonds⸗Turfe. 
Hamburg, 18. Okt. Biemisch feſt. 
Gold in Barren pr. Kilo 2790 Br., 2786 Gd. 
Silber in Barren pr. Kilo 114,25 Br., 113.75 Gd. 
zresiae, 18 Okt. (Schlußkurſe.) Behauptet. 
Neue Zproz. Reichsagleihe 8695 1 „ proz. L.⸗Pfanddr 48 00, 
| Ronist. Türken 22,10 Türk. Looſe 9150, Proz. ung Goldrente 
35,50. Pres!, Distontobank 9775. Breslauer Wechslerbon 9725, 


327 69 450 53 523 50 83 97 (500) 650 804 18 937 70 92134 417 99 
522 51 611 75 788 809 968 93129 66 67 (500) 269 367 (3000) 763 861 
79 909 44 94000 134 (300) 74 561 82 735 (3000) 809 951 95017 75 
108 34 286 343 412 640 56 79 (3000) 86 756 841 96170 216 44 520 
667 80 82 741 989 (3000) 97127 252 340 554 630 742 77 98 898 983 
98117 211 (300) 54 390 (3000) 430 84 602 78 (300) 886 904 31 96 
ER 42 57 185 92 337 73 77 83 408 9 60 89 550 672 757 70 816 


100017 133 312 87 425 598 678 710 38 68 101088 100 49 207 (300) 
41 407 30 525 602 705 22 81 803 43 (500) 911 102043 193 382 (500) 
479 562 655 83 876 84 914 103017 147 56 238 82 382 434 640 67 (500) 
792 908 104130 229 524 71 639 51 706 105184 (5000) 284 414 538 
783 905 81 106123 673 892 107051 131 (1500) 43 (300) 59 307 466 
541 659 80 733 50 108007 123 94 655 949 109072 304 (1500) 445 46 
515 88 665 820 34 (300 965 80 83 

110028 51 78 241 572 191 740 65 111116 99 330 (300) 534 749 
871 990 112008 81 171 354 462 588 93 768 836 937 113076 97 248 
75 371 423 33 (300) 89 967 69 86 114165 210 38 89 229 548 89 640 
751 834 40 913 48 51 115045 90 178 246 (3000) 95 (3:0) 310 63 406 
45 86 (300) 500 (500) 759 116218 3417 410 66 (1500) 502 63 614 40 
779 885 910 117030 139 238 980 118058 (1500) 87 91 165 91 211 
324 25 (300) 77 429 (500) 518 49 (300) 605 (1500) 26 758 83 912 
119075 (500) 93 201 43 (300) 647 790 827 934 55 (3000) 88 

120018 (1500) 473 587 791 942 45 60 121088 110 91 467 98 515 
70 636 757 99 828 122070 178 331 (300) 75 486 577 91 639 780 805 
928 123130 241 365 412 59 60 617 732 962 124334 452 83 589 816 
125097 470 209 (1500) 390 530 837 38 70 126051 188 404 98 518 78 
755 75 91 831 (500) 80 (500) 88 127200 4 8 87 317 56 443 807 58 92 
(300) 97 936 88 128074 123 38 80 275 428 520 73 634 60 878 976 
129222 63 354 408 545 (1500) 610 39 91 858 60 

130253 84 95 398 451 87 802 40 62 911 26 60 131292 301 78 405 
653 881 969 132003 76 79 188 457 644 763 927 133066 (1500) 75 172 
233 (5000) 72 356 497 550 (3000) 672 91 787 131099 252 406 63 522 52 
65 69 82 667 94 706 80 93 941 (300) 54 135021 92 151 228 529 35 688 
795 833 44 136009 (3000) 48 160 80 222 25 322 30 558 654 741 75 (3000) 
869 96 137051 205 49 61 358 78 (500) 674 886 975 138022 232 34 446 
511 68 71 683 89 702 60 897 914 73 139024 198 204 32 66 738 

140190 256 92 366 501 (300) 868 141085 170 393 418 62 684 780 
(500) 14207 63 182 242 (3000) 418 65 645 736 64 143025 26 147 
231 496 551 (500) 83 91 (3000) 663 820 970 144196 224 40 351 443 
778 827 32 919 145042 50 57 64 (1500) 128 73 283 314 53 575 616 
89 747 862 987 146144 262 92 98 428 54 86 554 724 844 81 147348 
530 679 841 951 148024 248 643 94 741 807 (300) 916 19 149040 
62 99 173 86 229 (300) 72 407 70 531 804 43 963 73 

150008 44 126 36 89 258 310 19 515 34 52 937 151443 631 809 
63 67 978 (300) 152244 (300) 472 586 860 62 153099 121 60 68 89 
664 67 738 885 154011 (300) 118 230 40 40 67 (1500) 75 655 781 88 
(3000) 804 (300) 9 995 155135 46 88 595 8,4 908 36 156080 84 139 
225 325 473 584 744 836 75 932 157011 346 72 428 579 602 839 938 
73 85 97 158161 83 645 71 791 889 945 72 159102 31 363 85 416 
40 (3000) 512 45 677 828 98 938 90 

160149 50 250 308 26 39 567 608 19 39 66 782 161046 126 32 
347 78 516 26 90 640 719 39 874 162077 357 405 784 93 809 60 70 
163183 264 377 404 32 47 535 709 839 75 901 21 42 164488 547 743 
44 (300) 867 165084 206 428 501 99 683 843 59 96 166020 134 75 
264 370 419 624 86 167005 28 116 74 314 475 83 (300) 518 19 749 
997 168036 238 315 (3000) 39 (3000) 47 672 95 729 863 67 952 
169022 (500) 42 84 114 95 265 92 617 32 86 780 829 59 972 

170156 267 (1500) 382 571 (500) 669 837 42 911 44 171223 532 680 
732 838 71 973 172021 96 129 40 251 (300) 88 389 545 809 77 947 
(1500) 173024 210 339 (3000) 447 751 817 22 174034 59 (1500) 95 
153 407 16 71 85 94 528 635 55 92 709 890 175001 106 26 29 566 
602 79 722 842 950 92 176020 202 26 (5000) 61 63 809 87 613 93 
775 (1500) 810 18 69 923 177070 182 857 413 19 87 612 52 (500) 73 86 
789 865 (300) 79 945 82 178147 66 212 44 97 320 63 69 423 99 511 
601 31 55 (1500) 179093 (1500) 314 98 655 779 988 

180094 101 (500) 94 298 00) 363 421 42 (3000) 513 55 645 762 


69 87 95 (300) 815 181002 (5000 161 226 470 532 612 35 70 810 
182054 207 45 91 (1500) 99 410 31 (300) 543 601 746 72 882 972 
183047 154 561 817 27 90 940 184221 372 402 651 725 32 185044 
(500) 341 402 523 ee 624 900 4 16 186007 56 139 (3000) 59 
(1500) 208 60 323 81 98 430 68 641 714 37 (1500) 802 86 (1500) 982 
187044 (500) 247 326 76 655 794 830 903 25 188010 105 381 96 601 
51 725 955 189257 317 34 43 (300) 445 72 80 557 602 734 79 906 51 


area 1 


ereditaktien 165,65, Schleſ. Bankverein 112.65 Donnersmarckhütte 
80,00, Flöther Maſchinenbau —,- ‚ Kattowitzer Aktien⸗Geſellſchaft 
für Bergbau u. Hüttenbetrieb 114,50, Oberſchleſ. Etienhahn 49 25, 
Sberſchleſ. Portland⸗Zement —.—, Schleſ. Cement 113,50. Oppeln. 
ement 83,75, Schl. D. Zement ——, Kramfta 122,50 Schlef. - 
inkaktien 186,00, Laurahütte 108,10, Verein. Oelfadr. 93 50. 
eſterreich. Banknoten 170 20, Ruſſ. Banknoten 203,10. Gieſel 
Cement 74,00. * 

1 

xx. 


Fraukfurt a. M., 18. Okt. (Schlußkurſe Befe 3 
Lond. Wechſel 20,355, proz. Reichsanlethe 107,20, 0 Silber 
rente 81,80, 4½ proz. Papierrente 82,20, do. 4proz. Goldrente 88 10, 
1860er Looſe 124,20. 4proz. ung. Goldrente 95,40, Italiener 9 20. 
1880er Ruſſen 9680 3. Orientanl. 65,90, untſiz. Egopter 99 50, 
konv. Türken 22,05, 4vroz. türt. Anl. 87,30, Zproz. port. Aul. 23 70, 
Horoz, ſerb. Rente 74.00, proz. amort. Rumänier 96,8), proz. 
tonſol. Mexik. 79 90, Böhm. Weſtbahn 295¾, Böhm. Nordb. 166 ½, 
Franzoſen —, Galizter 182 Gotthardbahn 154.10, Lombaxven 
86 ¼, Lübeck⸗Büchen 144,00, Nordweſtbahn 178 ¼, Kreditaktten 263%, H 
Darmſtädter 134.50, Mitteld. Kredit 97.70, Reichsb. 150,30 Dr Ya 
Kommandit 184 50, Dresdner Bank 141,10, Pariſer Wechſel 80,90, 
Wiener Wechſel 170,15, ſerbiſche Tabatsrente 74,50, Bochum. G f 
ſtahl 121.00, Dortmund. Union 54,20, Harpener Bergwerk 13160, 
Hibernig 115,40, 4proz. Spanier 64,00, Mainzer 113.60. 17 
Privatdistont 2¼ Proz. f 
Nach Schluß der Börſe: Kreditaktten 263%, Dist.⸗Komem ndit 


184.30, Harpener 8 5 
Wien, 18. Okt. (Schlußkurſe). Anſchließend an Anslands⸗ 
1 0 ſchwach, ſchließlich auf Berlin leicht erholt. Alpine Montan 
matt. . 
Oeſterr 4½% Papterr. 96,65, do. 5proz. 100,40, do Silberr. 
96,50, do. Goldrente 115,00, Aproz. ung. Goldrente 112,50, öproz. 
do. Papierr. 100,40, Länderbank 223,30, öſterr. Kreditakt. 311 50, 
ungar. Kreditaktien 359 00 Wien. Bk.⸗V. 114 10, Elbethalbahn 22475, 
Galizier 215,50, 55 244,00, Lombarden 98,50, 
Nordweſtbahn 209,25, Tabaksakt. 175,00, Napoleons 9,52 Wenrie 
noten 58,75, Ruſſ. Banknoten 1.19½. Silbercouvons 100,00, Bul⸗ 
gariſche Anleihe 107.00. 2 


London, 18. Okt. (Schlußkurſe.) Matt. 
Engl. 2% proz. Conſols 96°), Preuß. 4proz. 


re. 


Conſols 1.5, 1 


Dr 5 proz. Rente 92, Lombarden 8, Pros. 1889 Roſſen 
Serie) 97, konv. Türken 21¼ öſterr. Silberr. 81, dm 
Goldrente 97, Aproz. ungar. Goldrente 95, 4prozent. Spanier 


64, 3½ proz. Egypter 93 ¼, 4proz. untfic. Egypter 99 4 z. 
gar. Egypter —, 6¼ proz. Tribut⸗Anl. 95¼½, 6proz. Mexttaner 80½% 
Ottomanbank 13%, Suezaktien —, Canada Pacific 88¼ De Berrs 
neue 16°/,, Platzdiskont 1 N 


Paris, 18. Okt. (Schlußkurſe.) Beſſer. 2 
Zprozentige amort. Rente 99,37, Zproz. Rente 99,02¾, proz. 
Anl. —,—, Italien. 5proz. Rente 92,65, öfter. Goldr. 97 Apr 
ungar. Goldr. 95,55, 3. Orient⸗Anl. 67,50, Aproz. Ruſſen 1889 
96,10, Aproz Eavpter 501,25, konv. Türken 22,02 ½ Zürtenl. 92,50, 
Lombarden 222,50, do. Prtorit. 319,00, Banque Ottomane 59800, 
. yes Oblt = — 8 eu = a Ottom. 
375,00, Neue 3proz. Rente —,—, 3proz. Portugieſen 25,62, : Sc 
Ruſſen 79.05. 2 re 

Petersburg, 18. Ott. Wechſel auf London 99,95, Nuſſiſche 
II. Orientanleihe 102, do. III. Ortentanleihe 105, do. Bon he g 
auswärtigen Handel 266 ½, Petersburger Diskontobank 468.00, 
Wurſchauer Diskontobant —, Petersb. internat. Bank 445, „eff. 
4½ proz. Bodenkredit⸗Pfandbriefe 156 ¼, Große Ruſſ. Eten 1 * 
252, Ruſſ. Südweſtbahnaktien 114¼. 1 
Buenos⸗Ayres, 17. Okt. Goldagio 213,00. 8 
Rio de Janeiro, 17. Okt. Wechſel auf London 13¼. 


Königsberg, 18. Oft, Gehreidemarft. Welz 9 
nigsberg, 18. Getreidema eizen unverändert. 
Roggen unver., loko per 2000 Pfd. Zollgewicht 131. Ger 
flau. Hafer unverändert, loko per 2000 Pfd. Zollgewicht 134. 
Weiße Erbſen p. 2000 Pfd. Zollgewicht unverändert. Spiritus per 
100 Liter 100 Proz. loko 53, per Oktbr. 52, per Novbr. 53½ — 
Wetter: Schön. SR 
Danzig, 18. Oktober. Getreidemarkt. Weizen loko ſtetig. Im 
ſatz 150 Tonnen, Weizen bunt und hellfarbig —, do. hellbunt 150 
bis 152, do. hochbunt u. ala 153—157 N Spreis zu 
freiem Verkehr 154, do. p. Okt⸗Novbr. Tranfit 126 Pfd. 130,50, 
do. pr. April⸗Mai Tranſit 126 Pfd. 134 50. Roggen loko unver, 
inländiſcher per 120 Pfd. 128 —129, do. polniſcher oder ruſſiſcher 
Tanſit 115.00, . zum freien Verkehr 129, do. 
Oktober⸗Nov., Tranſit 120 Pfd. 113,00 do. pr. April⸗Mai, Tranſit 
110,50 Gerſte große loko 138—139. Gerſte kleine koko —. Hafer 
loko 132 —133. Erbſen loko —. Spiritus p. 10 000 Ltr.⸗Proz loko 
kontingentirt 51, nicht kontingentirt 31,00. — Bedeckt und windig. 
Köln, 18. Okt. (Getreidemarkt.) Weizen hieſiger loko —.— 
neuer 16,75, do. fremder loko 18,50, per Nov. 16,10, p. März 
16,90. Rogger hieſiger lord —.—, neuer 16,50, fremder loto 19,25, 
per Norbr 1510, per März —,—. Hafer hleſiger lofo —,—, 
fremder 15,50. Rüböl loko 53,50, per Okt. 52,70, per Mai 52,70. 
— Wetter: Nebel. * N 
OGremen, 18. Oktober. (Börſen - Schlußbertt.) Raffintr es 
Zetroleum. (Offizielle Notir der Bremer Petroleumbörſe.) Fab⸗ 
zollfrei. Stetig. ko 5.85 Br. Be. 
Baumwolle. Stetig. Upland middl. lofo 41, Pf., Uplans 
Baſis middl. nichts unter low middl., auf Texminlieferung, 
p. Oktober 41 Pf., ver Nov. 41 Pf., p. Dez. 41 Pf., per Jaun. 
41¼ Pf., p. Febr. 41¼½ Pf., p. März 41%, Br. 2 
Schmalz. Ruhig. Wilcox 41 ½ Bt., Choice Grocery — 


* 


neh — Pi. vtohe u. Brother (pure) — Pf., Fairbanks u 
5 Speck. Höher. Nov.⸗Abladung 39, Dezemb.⸗Jan.⸗Abladung 
ſhort clear middl. 38%, Br., long clear middl. 37½. 77 
81 ELDER 132 Kiſten Seedleaf, 92 Fäſſer Kentucky, 28 Fäſſer 
rginy. „ 
Wolle. Umſatz 175 Ballen. x 


Bremen, 18. Oft. (Sure des Effekten⸗ und Matkler⸗Verens 
120 8 Nordd. Wullfümmerei- und Kammgarn ⸗Spinneret⸗ Akten 
139 Br., proz. Nordd. Lloyd⸗Aktlen 111¼ Ed. ö 
Hamburg, 18. Okt. Getreidemarkt. g 


b 

— Wetter: Prachtvoll. ie Br, 
(Nachmittagsbericht.) Good ads 

p. Dezbr. 75, d. März 73¾ , ) 


1 Weizen loko behauptet, 
der perbſt 7,57 d. 


Gd., 7,59 Br., ver Frühjahr 7,86 Gd. 
7,88 Br. Hafer ver Herbſt 5,47 Gd., 5,49 Br. p. Frühjahr 5,70 
&b., 5,72 Br. Mais per Oktober — Gd., — Br., per Male 


Juni 1893 5,05 Gd., 5,7 Br. Kohlrzps per Auguſt⸗ Sept. —.— 
Gd., —.— Br. — Wetter: Schön. . . 


„ 
. * 


" etersburg, 18. Okt. Produktenmarkt. Talg loko 53,50 
wvper auß —,—, Weizen loko 11,00, Roggen loko 10,00, Hafer 
5 fofo 5.10, Hanf loko 43,00, Leinſaat loko 14,00. — Kalt. 
Paris 18. Oktober Getreidemarkt. (Schluß.) Weizen feſt, 
Oktober 22,00, p. Novbr. 22,10, p. Novbr.⸗Febr. 22,50, p. 
Januar⸗April 2300. — Roggen behpt., v. Okt. 1460. v. Jan.⸗ 
April 15.40. Mehl feſt, per Oktober 51,90, p Nov. 50,40, 
9. Nov.⸗Febr. 50,60 ber Jan.⸗April 51.00. Rüböl behpt., p. Okt. 
59.00, er Nov. 59,50, p. Nov.⸗Dezbr. 59,75, v. Jan.⸗April 60,50. 
Slutttus ruhig, ver Oktbr. 46 00, rer Novbr. 45.50, p. Nov.⸗Dezbr. 


F CCC ĩͤ du 


Tertiftcates ver Novbr. 50. Stetig. Schmalz lolo 8,95, do. In Spiritu % drückten ftärfere Angebote neuer Waare, 


Rohe u. Brothers 10,00. Zucker (Fatr refirina Muscovad.) 3. Mats 
(New) Nov. 50¼, p. Dez. 51¾, o. Jan. 51¼. Rother Winter⸗ 
weizen loko 79. Staffee Rio Ni 7. 16½ . Mehl (Spring clears) 
310. Getre defracht 3. Hunter 11.85— 11,95. Rother Weizen ver 
Oktober 78, p. Nov. 79½ per Dezbr. 8 0, per Mai 87, 
— enter ſom rd. p. Nov. 5.25, p. Jan. 14,95. 

Newyork, 17. Okt. Viſible Supply an Weizen 55 (91000 
Buſhels, do. an Mais 12 167 000 Buſhels. 

Newyork, 18 Okt. (Mntungdtun WPetrole Pipeline cer⸗ 
tificetes per Nov. 50¼ . Weizen ver Dezember 80”. 

Chicago, 17. Okt. Weizen ner Nov. —, per Dezbr. 75%, 
per Mai 80%. Mats per Nov. 42¼. Speck ſhort clear 8,20. Pork 
p. Okt. 11,87 ¼. 


Wetzen p Oktober 78 ½ C. p. Novpbr. 


Morgen Feiertag, auch wahrſcheinlich Sonnabend Feiertag. 
Berlin, 19. Oktober Wetter: Naßkalt. 


Newyork, 18. Oktbr. 


S850, per Jan.⸗April 4525. Wetter: Bedeckt. 

Bar 5165485 18. Okt (Schluß Rohzucket ruhig, 88 Proz. loko 
36. Weißer Zucker beh., Nr. 3, ver 100 Kilogramm, per Okt. 
38,52, p. Nov 38.50. p. Nov.⸗Januar 28,75, per Jan.⸗April 

* avre, 18 Okt. (Telegr. der Hamb. Firma Peimann. Ziegler 
* 450 Kaffee, aood average Santos, v. Okt. 95.00, p. Dez 79 C 
995,00, p. März 96.00. Ruhig. 

7 Favre, 18. Okt. — der Hamb. Firma Rettnann. Ziegler 
u. Co.) Kaffee in Newvork ſchloß mit 5 Points Baiſſe. 


Rio 28 000 Sack, Santos 23 000 Sack, Rezettes 2 Tage. 

Antwerpen, 18. Okt. Getretdemartt. Wetzen ruhig. Roggen 
feſt. Hafer ſteigend. Gerſte ruhig. 

Antwerpen, 18. Okt. (Telegr. der Herren Wilkens und 
Comp) Wolle. La Plata⸗Zug, Type B., per Nov. 4,42”, März 
452 ½, Juli 4,62 ½ Verkäufer. 

Antwerpen, 18. Okt Petroleummarkt. (Schlußbericht.) Raf⸗ 

irtes Type weiß oto 13¾ bez. u. Br p. Okt. 18%, Br., p. Nov. 
dez. 13¼ Br., Jan.⸗März 13½ Br. Ruhig. 4 

0. Amfterdam, 18. Okt. Getreidemarkt. Weizen v. Nodbr. 178, 

per März 186. Roggen v. Oktober 153, p. März 144. 

N “imiterdam, 18. Okt. Bancazinn 57°, 


Er, Anıfterdam, 18. Skt. Java⸗Kaffee guud ordinarv 56°, 

= ener 100 15% ch ach Javazucker loto 15% ſtetig, 

* üben⸗Rohzucker loko wächer. 

* gie — 18. Okt Cbili⸗Kupfer 46, rer 3 Monat 46 ½, 
AD erbool, 18. Okt. Getreidemarkt. Weißer Weizen ca. 1¼ d., 


u 


Wetter: 


rother ½ d. höher, Mehl und Mais unverändert. — 
Schö 


E n. 
. Liverpool. 18. Okt. Baumwolle. (Anfangs bericht.) Muth⸗ 
natzlicher Umſatz 10 0% B. Feſt. Tagestmport 16 000 B. 

8 Liver bool, 18. Okt., Nachm. 12 Uhr 50 Min. Baumwolle. 
Amſfatz 12 000 B., davon für Spekulation und Export 1500 Ballen. 
Amerikaner feſter, Surats ftetig. 8 
Middl. ameritan. Lieferungen: Okt.⸗Nov. 4'/, Käuferpreis, 
1 Dae Norge 4% Verkäuferpreis, Februar⸗März 4%, Käufer⸗ 
preis, Aprli⸗Mat 4, d. do. 

En. Liverpool, 18 Okt., Nachm. 4 Uhr 10 Min. Baumwolle. 
Aumſaß 12 000 B., davon für Spekulation und Export 1500 Ballen. 


. Set dl amerifan. Lieferungen: Oktober⸗Novbr. 4%, Werth, 
Nov.⸗Dezemb. 4% Käuferpreis, Dezemh.⸗Jan. 4°, Verkäuferpreis, 
* m.⸗Febr. 4%, Käuferpreis, Bei 4% / Verkäuferpreis, 
he ürz April 4/1. Werth. April⸗Mai 4, Verkäuferpreis, Mai⸗ 
Jauni 4% d. 1 


rg 


er Hull, 18. Okt. Getreidemarkt. Weizen feſter, fremder J ſh 
Höher. — Wetter: Schön. 
SGSlasgow, 18. Okt. Roheiſen. (Schluß.) Mixed numbers 
warxrants 41 ih. 5% d. 

Newyork, 18. Okt. Weizen⸗Verſchiffungen der letzten Woche 


n den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Groß⸗ 
= 7 126 000, do. nach Frankreich 20 000, do. nach anderen 
Häfen des Kontinents 71.000, do. von Kalifornien u. Oregon nach 
u — ritannien 84000 do., nach anderen Häfen des Kontinents 

— Qrts. 

Ptewyork, 17. Ott Waarenbericht. Baumwolle in New 
port 8, do. in New⸗Orleans 7%. Maff. Petroleum Stanbard 
wfte in New⸗Dort 6,00 do. Standard white in Bbtiabeinkte 


Erst 


Fonds⸗ und Aktien⸗Börſe. 

Berlin, 18. Okt. Die heutige Börſe eröffnete in ſchwacher 

altung und mit zumeiſt wenig veränderten Kurſen auf ſpekula⸗ 
dem Gebiet. Die von den fremden Börſenp ätzen anfangs vor: 
liegenden Tendenzmeldungen lauteten gleichfalls wenig günſtig und 
boten geſchäftliche Anregung in keiner Beziehung dar. Hier ent⸗ 
wickelte ſich das Geſchäft im allgemeinen ruhig, geſtaltete ſich aber 
für einige tiltimowertbe bei Gelegenheit einiger Schwankungen 
etwas lebhafter, wie denn auch die Geſammtſtimmung im Verlaufe 
des Verkehrs einen eta as freundlicheren Charakter gewonn. Der 
Kapitalsmarkt bewahrte ziemlich feſte Haltung für heimiſche ſolide 
Anlagen bei mäßigen Umſätzen; von Deutſchen Reichs⸗ und Preu⸗ 
ßiſchen konſol. Anleihen waren 4 Proz. abgeſchwächt, 3⸗ bis 3¼ 
Proz. behauptet. Fremde, feſten Zins tragende Papiere waren zu⸗ 
meiſt behauptet; Italiener feſter, Serbiſche Werthe und Argen⸗ 
tinier matter, auch Ruſſiſche Noten allmählich nachgebend. Der 
Privatdiskont wurde mit 2½ Proz. notirt. Auf internationalem 
Gebiet gingen Oeſterr. Kreditaktien mit einigen Schwankungen 
lebhafter um und ſchloſſen etwas beſſer. Oeſterreichiſche Bahnen 
behauptet und ruhig; Schweizeriſche Bahnen im Laufe des Ver⸗ 
kehrs befeſtigt; Warſchau⸗Wien lebhafter, Italieniſche Mittelmeer⸗ 
bahn feſter. Inländiſche Eiſenbahn⸗Aktien blieben ruhig bei aut 
behaupteten Kurſen. Bankaktien waren in den ſpekulativen De⸗ 
viſen nach ſchwacher Eröffnung befeſtigt und ziemlich belebt, be⸗ 
ſonders Diskonto⸗Kommandit⸗ und Berliner Handelsgeſellſchafts⸗ 
Antheile. Induſtriepapiere wenig verändert und ruhig; Montan⸗ 
werthe ziemlich lebhaft; Aktien von Kohlenbergwerken feiter, Eiſen⸗ 
und Hüttenwerthe zlemlich feſt, aber ruhiger. 


Produkten - Börfe, 
Berlin, 18 Okt In England notirte geſtern Weizen höher, 
und auch in Newyork ſchloß die Börſe in feſter Haltung. Trotzdem 


war am biejigen Markte Weizen heute ſchwach, indem nament- 


lich per Frühjahr bet den Kommiſſionären ſtärkere Verkaufsordres 
vorlagen. Die Preiſe büßten für nahe Sichten ca. / M., per 
Frühjahr 1 M. ein. In Roggen war ſeitens der Mühlen 
gute Nachfrage nach Waare, ſo daß die nahen Sichten ſich anfänglich 
behaupteten. Per Frühjahr war ſtärkeres Angebot ſeitens der 
Kommiſſionäre am Markte, ſo daß der Preis etwas nachgeben 
mußte. Als ſpäter die Kündigungen lange zirkulirten und keine 
Aufnahme fanden, ermattete die Haltung, ſo daß nahe Sichten / M., 
Frühjahr um 1 M. nachgaben. Hafer bei anhaltend kleinem Ge⸗ 
chüft wenig verändert. In Mais bleibt ſtarke Auna p. 
Oktober vorhanden, da die für die Oktoberverſchlüſſe anlangenden 
ziemlich e Zufuhren von Donau: und La Blata:Waare 
meiſt außer Kondition und nicht kontraktlich ſind. Die Preiſe 
für dieſen Termin zogen deshalb ſerner an, jo daß der Deport 
per November Dezember ſich auf 5%, Mark erhöhte. Roggen⸗ 
mehl bei ſtillem Geſchüäft matter. In Rüböl waren nahe 


die Realiſationen per Oktober, die auf die ungünſtige Stani er 


folgten. Die Preiſe per Oktober gaben „ fa 
. 30—40 Pf. 15 8 um 90 Pf., für andere 


Weizen (mit Ausſchluß von Rauhwelzen) p. 1000 Kllogr. 


Loko ſtill. Termine matter. eündigt — Zonnen Kündi⸗ 
a — M. Loko 146-1653 M. nach Qual Lieferungs- 
on, Utät 153 P. gelb. märk 156 ab Bahn bez., per dieſen Monat 


155.5 bez., per Oktbr.⸗Novbr — bez., per Nov.⸗Dezbr. 155 
en per . 160,25 159,5 bes. f 
oagen per 100 var Lot unbedeutender Handel. Terz 
mire niedriger. Geründigt 450 Tonnen. Aae rn 
M. Loto 138—145 Dit nach Qualität. Lieferungsgualität 141 
M , inlänbifcher guter 142—143 M., per dieſen Monat 143,75 
bis 142 bez., per Oktbr.⸗Nopbr. 143,5 — 142,75 bez., per Novbr.⸗ 
Dezbr. 143,25 — 142.25 bez, per Dez.⸗Jan. eh per Jan.⸗ 

Febr. 1893 — bez., er April⸗Mai 146—144,75—145,25 bez. 
Genn der eco Kuogr. Einiger Handel. Große und 
kleine 140 bis 185, Futtergerſt. 128-155 M. nach Qual. 
„eber „ Klloar Loko recht feſt. Termine wenig ver⸗ 
ändert. Gekündigt 150 Tennen Künd'gungspreis 148,5 M. Loko 
144165 P. rect „ nalttät. Mersrungsuuaittöt 147 A. Pom⸗ 
merſcher und preußiſcher mittel bis guter 146—151 bez., feiner 
153—158 bez., ſchleſiſcher mittel bis guter 147—151 bez., feiner 
153—158 bez. ner diesen Won 148,75 —148 5 bez., per Oktbr.⸗ 
Novbr 144,75 M., per Nov.⸗Dezbr. 143,75 bez., per April-:Mat 
hir. bez. 


s e 0% Kiloar Loko ſehr feſt. Termi 
Sicht höher. Gekündigt 100 Tonnen. Kündigungäprets 124 M. 
Lok. 122 bis 1 nock Qualität, per dieſen Monat 123 


bis 124,5—124 bez. per Oktob⸗Novbr — M., per Nopbr.⸗ 
er 2 119 bez., per Dezbr.⸗Jan. — 705 per Apel — 

— bez. 

Erbfen v 1000 Kiſogr. Kochwaare 175 
mann, 148—165 ar Fa „nalität. 9 . 8 

oggenme r. J und 1 per 100 Kilo brutto inkl. % 
Termine ſtill. Gekündigt — Kündigungspreis — Yk 92 a 
Monat 19,25 bez., per Okt. Nov. 19 bez., per Nov. Dezbr. 18,9 
bez. per April⸗Mai — bez. 

Rübdl per 100 Kilogramm mit Faß. Höher. Gekündigt 
400 zır. Kündtaungsprets 49,8 M. Lote —, ver biefer Mond, 
per Okebr. Norbr und per Novbr.⸗Dezbr. 49,6 50 bez., ver 
Dezbr.⸗Jan. — bez., per April⸗Mat 1893 50,3 —50,7 bez., per 
Mai- Juni — bez. 

Petroleum ohne Handel. 

Trocent Kto 1% Kilo brutto incl. Sack. 
Anke 20 50 M, ge 00 Kllogr brutto incl. Sad loko 


Kartoffee mes per I Kilo brutto Incl. Sack. Loko 
20,50 M. 
Speritus m 5 M Verbrauckgabgabe p. 00 Oer. à 100 
10% . Kün⸗ 
Rupee 


00 N.: Mefinoig 
8 1 mit 70 M. Verbrauchsabgabe per 100 Lite, 
ä 


15425 


ch 
M. Loko ohne Pi 53,6 bez. 

2 Proz. = 10000 Proz. nach Tralles. Gekündigt — Ltr. 
Kündigungungspreis —. Loco ohne Faß 34 bez. 

Spiritus mit 50 M. Ohne Handel. 
n mit 70 M. Verbrauchsabgabe Weichend. Ge⸗ 
kündigt 50 000 Liter SKünblaungsnrei® 33,4 Mart Loto mit 
Faß — bez., e dieſen Monat 33,8 —32,9—33 bez., per Okt. 
Nopbr. 32 6—32,4— 32,5 bez. per Nov. Dez. und per Dezbr⸗Jan. 
32,5 32,3— 2,4 bez. per Jan.⸗Febr 1893 — bez., per Mär:⸗ 
Apri! ben, ver Avril⸗Maf 33,7 33,4 33,5 bez. per Wale’ 
Juni 34— 33,7338 bez. 

Weizenmehl Nr. 00 23.25 21 bez., Nr 0 20,75 — 19,00 bez. 
Feine Marken über Notiz bezahlt 

Roggenmehl Nr. 0 u. 1 19,25 18,5 bez. do. fen? Mart 'n 
Nr. 0 u. 1 20,00 19,25 bez., Nr. u 1,5 Dit beher als i ( u. 


585 Gd. Rodes Petroleum in Nemwyort 5,45, bo. Pipel ne] Sichten beachteter und belebter; die Preiſe ſtellten ſich höher. vr. 100 Kilogr. br. intl Sad 
ER “ 
. Feste Umrechnung: 1 Livre Sterling 20 M. 4. Doll. — /. M. 100 Rub. — 320 M. 4 Gulden österr. W. 2 M. 7 Gulden südd. W. 12 M. 1 Gulden holl. W. 1 M. 10 flf., 1 Franco oder 1 Lira oder 4 Peseta _ 80 Pf. 
d. — 
1 Di Brnsch.20T.L.| — 104,00 bz G. Schw. Hyp.-Pf.| 4½ 102,20 G Wrsch.-Teres.| 5 Pr. Hyp.-B. I. (rz. 1200/1 115,30 G ug es. Humb.....) 6 124,00 6. 
Bank-Diskontowschser 4 Orc l-. Pr.) 37 133,50 8. Serb.Gid-Pfab. 5 | 82,50 bac JWrsch.-Wien..| 47} 1203,50 be 4 d. 40. V. frz.! 10% | œ Moabit. le 1380 U 
5 irdam..\ 2½ 8 T. 168,55 bz GO ess. Prüm. -A. 3½ 143, 10 bz do. Rente 5 73,80 bz eichselbahn | — 66,50 bz do. Obligation.) 5 104,80 G. do. div. Ser. (rz. 100% 4 102,30 bea Passage. 3½ 62,50 bz G. 
amsterdam. 2½ 8 
London . 2 | BT. Bons be 80.50 T. 3 88 eee 27 an 4 Mmst.-Rotterd. 2 1 br do. Gold-Prior.| 4 96,00 G Bes. 1 e a 97,20 be. % 1 2 er > N 
* . 27. 8 J. 0 G üb. 2 2 Stockh.Pt. 85. Terre Prs. „Vers.-Cert.| erl. Elekt. -W. bz 
Bl T. 70.40 U jMein.Z@uld-L.| 29.28 be do. St-Anl.80|4 0 altische gar..-|5 | „5 I do. "do. do. 2 402,00 bzGißerlitagerhof.... 0 7900 K 
Petersburg... 4%½ 3W. 202,25 bz fOldenb. Loose) 3_ |128,30 bz Span. Schuld 4 64,0 G. 3 78,60 Ur G. J do. do. do. 33 95,80 b do. do. St.-Pr 3 43,25 6. 7 
hau 4½ ] 8 T. 202.65 G \ 5 8 ürk A. 1865 in 41 0 Schles. B. Cr. (rz. 100) 4 10, 20 nz Ahrens Br., Mot. 0 53,50bzG 
ee ed f. 2. Priest Ausländische Fonds. J prastert.ov.| 4 zul 006 e.“ "do. (rz.100) 3; erl. Bock-Br....O | 50,00. bd 
eee en- Ans 44,0 b do. do. 6. 332,28 6 r | chultheiss-Br=.16 [241,75 7 
feld, Banknoten u. Coupons. 8 ‚do. — = aa han Be do. 8 1 22,706 2 Nordostl'’5 o. Cheek. Ad 600 4 90,75 55 2 2 8. 3 2500 
Tr 59; ukar.Stadt-A. 0.Consol f 1 18 eutsche Asph... 
ede 4 85 e ren Ar, G. A | 33,2 She do.Zoll-Oblig| 5 benen Dynamit Trust...14 43200 vr 
Be Franas- vor ar hines. Anl. | 51, 1404,75 bac fTrk.400Frc.-L| — | 92,75 be icitian. ... 3%, | 63,60 be G } rdmannsd. Sp.. 6 | 94,50 8 
erte | 20.36 be Pen. 81a. 4.86. 3½ | 94,70 8 do.EgTrib-Anl.| 4, Kassen. 8 raust. Zucker... 0 62,25 bc. 
Sagt. Not. IPfd.Sterl. ’ gypt. Anleihe| 3 Ung. Gid-Rent 4 | 95,50 bzB. M Glauz. Zucker... 12 |448,75 6. 
Franz. Not. 100 Frcs. | 80,85 G. 1 5 do. Kursk gar. | 4 Bummi H 
Oestr. Noten 400 fl. | 470,20 bd | 40. 1890 |3%,| 92,75 be do. Sd e. f.“ 5, 1403,20 f. do. Nissen gar. 4 92,30 bz mi Harburg- 
Russ. Noten 00 f. _203,0U bz 1 l do.Smolenskg.| 5 (0,40 8. Pe: e 
— — do. Daira-$. do.Papier-Ant. 40 G. 1. 7 o. Schwanitz. 00 8. 
Deutsche Fonds u. Staatspap.frinniänd. L. | — | 58,30 be do. Loose... — [256,90 be Eh ing Sa A Le o. Voigt Winde 8 128,80 G 
8 n —IGriech. Gold-A| 5 64,00 bzG. o. Tem-Bg.-A.| 5 . 4 o. Volpl. Schidt. 5 94,60 & 
n 25 st — do. cons. Gold 5 87.30 bzG. iener C.-Anl. 405,90 be. Aloschk-Meres — 5 r ea 2 95,00 . 
1 0. 0. 1 do. Pir.-Lar, be G. 5 = 8 Köhlm. Strk. 
dd. do. 3 80,90 b Italien. Rente. 5 92,20 be Eisenbahn-Stamm-Aktien. 1° Körbisdf.Zucker|42 |447,50 be 
Prss.cons.Anl. 4 106,80 8. openh. St.-A. 3½ 92,0 C r 4, a. ewe & Co. 18 [225,50 & 
do. do. 3½ 499,80 B. Lissab. St. A. l. % E | 49,00 bzB achen-Mastr.. 3¼ | 62,00 bs 24403 resl. Linke 13½ 138,75 be 8. 
N do. do. 3 86,90 be exikan. Anl. 6 81,50 be Altenbg.-Zeitz 10, 197,50 be do, do. Zettel 4 189 1 4 2 G 
do. Scrips, nt. 3 osk.Stadt-A. 5 | 64,50 G Crefelder .. — |, 88,75 br Deutsche Bank > germ. Vez.-Akt. 6 | 87,80 wG 
Sts. -An. 4068 4 10,60 8. orw.Hyp-Obl| 3 2 [Crefld-Uerdng 0 556,75 be ſostpr. Südb.... do. Geng get 8 120 bes. IGöchtz ov. — 122700 & 
Sts -Schid-Sch. 3½ 100,00 G. 90. Cond, A. 88. 3 Dortm.-Ensch. 4¼ 99,40 de Sseſbahn 0.Hp.Bk-60p 146, Srl. Lade — 
Bertstadt-Obl. 3½ | 98,80 G Dest. G.Rent!& 97,90 0 Eutin.Lübeck...! 4½ 43,75 be IWeimar-Gera | 3%, | 83,10 bz G.fZarskoe-Selo ..... Oise re 8 184, en Be 
do. do. neue 3½ | 98,90 be do. Pap. nt. 44, . Frnkf.-Güterb. 4½ | 74,50 bz . 4 N 5 natol. Gold-Obl 87,00 bd jüresdener Bank 7 144, Paufach 
,, \jrisehb-Priortäis-Ohlienshupemnannn.; Nds. Rn. 8 
Scheine. Silb. - uw? - — 8 “ Obl.|3 | 56.25bz [ creditbank ...... MG 
gegn 5 413.25 d N re Mainz-Ludwsh 4/5 1144,20 be 58,80 bz 5 5 — 2 
do. 41, 109,30 6. do. Nr 100058 — 336, 00 bz Marnb.-Mlawk.| 4½ | 58,75 be i O.-Schl. Cham 525 G. 
do. 14 5,20 8. o. 1860er L. 5 124,20 bz eckl.Fr.Franz , öd-Ital. Bahn o. Port.-Cem...) 5% A 
do. 3½ 99,00 8. do. 1864er L. — 322,70 br B. Ndrschl.-Märk.| 4 1404,75 8. . 102,50 be GC} oo ntrai-Pacifie Ppein.Cem.-F.| 5½ | 83,75 bzG. 
Ctri.Ldsen| 4 103,50 6. Poln.Pf-Br. -V 5 64,50 B. Ostpr. Sudb. 4 69,25 bz MzLudwh 68/9| 4 104,70 G. iinnois-Eisenb. 5 do. (Giesel). 6 72.90 8 
do. do. 3½ 97, 10 be 60. LIq.-Pf. Ur 4 62,20 % fSaalbahn . % | 22,25 C do. 90 3½ 7s d fmanitaba' mu] ½ Mooklenb.Hypu| 33.00 bed. Jr. Sert. Plerdb.- 42 ½ 222.00 bd. 
Kur. udeu- Portugies. Anl. Stargrd-Posen| 4%½ 102,50 be Oberschl.LitB 3% Northern Pacific Nechs. * e am. Pferdeb. 4 99,20 bz 
. e er Werrabann. - — | 675002 fees 1878 2 5 ans pct.. 5 402,28 % oled, ou. gd. 44, 
do. — Naab-Gr. Pr.-A. 4 103,30 G. errabahn.....! — 2 — n. v. BL 1 osen. Sprit- F. ex: 
ER a 27 7 2 Röm. Stadt-A. 8 86,00 — Adrechtsbahn 7 — 1 25 ey: endet itteld.Ordt.-Bk.| 5 hositzer ‚Zucker 3 63,40 be 
ommer... a „ do. II. III. VI. be Aussig-Teplitz 1. ’ otheken- rtifika Schles. Cem... 94), 
do, 4 Rum. Staats-A.|4 | 82,30 be G. S nerd. — Ostprsadb. 1. 4½ Wee late. Stett. Bed. Cem.“ 4 
n 35 hier 2 do. do. Rente 5 492019 . do. Westb. 276 ent Denz. Hypoth.-Bank|3} | 99,60 & do. Chamott.... 15 194,50 d. 
. 2 ’ do. oo. fun Brünn.Lokalb. Albrechtsb gar \ gw. u.H.-Ges..... 
Bene — 25 97,90 G. 5 5 97,20 be e 1 N oe . L ſeusch — 4½ 403, 10 bz e ee 13% } 18.00 8. 
IJ. do. Ass. AL, anada Pacifb.| — bz Dux-Boden Berzelius 4 de G 
schl Lt-A 3½ | 97,90 be G. 18227 2s 48, 80 bz Dux-Bodenb....) 42 l . Bismarckhätte .| — 133,00 d. 
40. 45 do. 1859] 3 aliz. Karl-Lu.| — | 91,75 6. d Boch. Gusst.-F..] — 125,0 bz 
do.neudo.| 3½. | 97,90 G. do. 1880| 24 96,70 bzG. Graz-Köflsch...) 7 ’ IDonnersmarck .| — | 74,506 
go. do. 1. U. 4 do. 18871 25 4 | 59,10 bz Kaschau- Od. — do. Dortm.St.-Pr.A..] — | 60,40 bzG. 
Wstp Ritte| 3½ | 97,10 G. do. 1873 Kronpr.Rud..... 4% 85,20 be , 20 8 elsenkirchen .|42 34,78 bz 
do.neul.ll.) 3½ | 96,90 be do. 1875 „ 4% Lemberg -Cz...] 7 164,00 C e x ibernis . 12 445,40 bed. 
Pommer. 4 103,00 bz do. 1889| ©| 4 Oester.Staatsb| 4 Gold-Pr.g.|4 | 96,50 8. | do. do.(unkünd. örd.St.-Pr-A..| — | 35,50 heG. 
osensch. > — do. 41890] 4 | 97,50 be do. Lokalb. — | 78,60 be ronpRudoltb.| 4 | 81,70 G. | bar bis 1. 2000% 100,50 bz nowracl. Sal. | 36,70 bzB. 
Preuss. 2 R Be uss. Goldrent 6 104,0 G do. Nordw.| 4%, md apf 4 100, & do. do. (rz 1005/33 94,90 be önig u. aura — 406,50 bez 
. @ —— jr Orion: 1877| 6 re . Et ee e ee 2 e 088 
Bad. Eisend.-A. Orien Raab-Oedenb. o. do. 8. 0. — 8 8 — — 
"Bayer. Anleihe 2 108,90 C li. Orient i878 5 65,00 bea. jReichenb.-P. .| 3100 be est. Stb. st, g., 3 79,90 beapomm. Hypoth.-Akt. 8 Obers chi. Ad. 2 | 49,60 oz 
Brem. A. 1892 3½ 97,75 G l. Orient 1879 5 65,90 be üdöstr.(Lb.)..| %% 42,25 be do, Stegts-. H. 5 107,50 6 e. -Pfandbr. Il. u. V. 4 102,0 bz o. Eisen- Ind. 6 114 50 8. 
"mb, Sts. Rent. 3½ | 97,40 8. ikolai-Obl ....| 4 Tamin-Land....| O 2,10 be do. Gold-Prio.| 4 10,0 8. .8.-Cr.unkb(rz110)15 113.75 G. edenh. St.-Pr. T — | 25,25 G. 
do. g. 18863 85,70 bz G. ol. Schatz-O..| 4 94,30 bz ngar.-Galiz....) 5 o. Lokalbahn| 4'/, | 84,70 G. o. Sr. I11.V.Vi(r2100))55 108,00 G. iebeok. Mont. 15 165,00 bzG. 
do. mort. anl. 3½ | 97,30 6. Pr.-Anl. 1864. 5 149,25 bz Balt.Eisenb.....| 3 65,60 bz o. Nordwestb. 5 94,00 be do. do. (rz. 115/115, | ___ +“ bene Pohſes. Kohlw. . — | 27,00 be G. 
Säcns. Sts. Anl. 3½ do 48665 139,0 de lDonetzbahn.....! 5 0.NdwB:G-Pr) 5 107,30 G do. do. x 4175 43 140,50 G. JAllg. Elekt.-Ges.| 9 38,60 be do. Zinkhütte..\48 186,50 bzB. 
o. Staats-Ant.| 3 RB. 30 G. Bod-r.-Pfdbr...| 5 104,0 bz vang. Domb..) 5 100, 00 be o.Lt.8.Eibth.| 5 90,00G do. do. (rz. 100% 101,80 & Anglo Ct. Guano 77 144,60 G. do. do. St.-. 18 186,0 6. 
Perss. Präm- A | »'/, 179,00 bz „6. neue. 4½ 98, 60 bz Kursk-Kiew. ...| — aab-Oedenb, r.Cent.-Pf.(rz.100)|4 101,30 G # „{Berl.- Chart.) 7, 178,50 b olb. Zink-H..... 2 44,00 G 
A. pr.-Sch. 40 396.90 8 onwedische ..| 3} 94,20 8. Mosco-Brest ..) 3 Gold- Pr 3 68,25 6. iy St.-Pr. 0 82,25 G. do. St.-Pr. 7 114.25 bed. 
* Bad. Prũm.-An. 4 158.40 bz Serw. 1890 375 94,00 G Russ. Staatsb.. 6,56 eichenb 77,50 G Tarnowitz ob. | 44,25 be 
Bayr. Pr.-Anl.| 7 14,30 8. 00. d. 1888 3 85,10 8. do. Südwest.“ (SN) 5 Pr, Centr.-Pf. Com- O3 | 96,00 be G & (Hann.St.-P...| 4%½% | 71,80 G. o. do. St.- Br. 0 


Druck und Verlag der Hofbuchdruckerei 


